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Zum Entwurf eines preuß ſchen
Walſergeletzes

Von Landrat Ecker M d A
I

Durch die Großtat des Bürgerlichen Geſetzbuches iſt dem
neuen Deutſchen Reiche auf dem Gebiete des Privatrechts die
J lang erſehnte Einheit geworden Auch zahlreiche Materien
des öffentlichen Rechts haben im Laufe der letzten Jahrzehnte
eine für den Umfang des Reiches gültige Regelung erfahren
gber noch beſtehen für wichtige Rechtsgebiete veraltete Be
ſtimmungen die als Erbe aus der Zeit deutſcher Zerſplitte
rung in unſer Jahrhundert hineinragen unſer Rechts
empfinden verletzen und die wirtſchaftliche Entwickelung
hemmen und erſchweren Dies gilt namentlich für das
Wegerecht und das Waſſerrecht Während ſich
andere europäiſche Großſtaaten ſeit langer Zeit einheitliche
wege und waſſerrechtliche Beſtimmungen geſchaffen haben
ſind dieſe für unſer Verkehrs und Wirtſchaftsleben ſo über
aus wichtigen Gebiete in Deutſchland zu keiner gleichmäßigen

Entwicklung gelangt Selbſt nach der privatrechtlichen Seite
hin hat die neuere Geſetzgebung hierin keinen Wandel ge
ſchaffen da der Artikel 89 des Preußiſchen Ausführungs

geſetzes und die Artikel 65 und 66 des Einführungsgeſetzes
zum Bürgerlichen Geſetzbuche die dem Wege und Waſſerrecht
angehörenden landesgeſetzlichen Vorſchriften ausdrücklich auf

rechterhalten Nicht nur weichen die verſchiedenen Syſteme
des Wege und Waſſerrechts der deutſchen Bundesſtaaten von

J einander ab auch innerhalb einzelner Bundesſtaaten hat ſich
unter dem Einfluß des gemeinen und franzöſiſchen Rechts
des Landesrechts und zahlreicher partikularer und provin
zieller Beſtimmungen ein buntes Moſaik von Rechtsnormen
entwickelt das mit ſeinen veralteten auf primitive wirt
ſchaftliche Verhältniſſe zugeſchnittenen Beſtimmungen für
unſere moderne Volkswirtſchaft nicht mehr ausreicht Die

Folge iſt eine Zerſplitterung der geltenden Vorſchriften eine
weitgehende Rechtsunſicherheit und eine Hemmung der natur

lichen Entwickelung eNamentlich auf dem Gebiet des Waſſerrechts haben die
techniſchen Fortſchritte der Landwirtſchaft die gewaltige Aus

dehnung der Jnduſtrie und des Bergbaues die Zunahme der
vVinnenſchiffahrt die neuen Fragen der Waſſerverſorgung

und Waſſerabführung der Geſundheitspflege des Hochwaſſer
ſchutzes des Baues von Talſperren und des Schutzes land
fhaftlich hervorragender Gegenden gegen Verunſtaltung das
Bedürfnis nach einer einheitlichen Regelung mehr und

J mehr hervortreten laſſen Dieſem Bedürfnis haben zwar
einzelne Bundesſtaaten wie Braunſchweig 1876 Elſoß
Lothringen 1891 Baden und Heſſen 1899 Württemberg
1900 Bayern 1907 und Sachſen 1909 ſchon Rechnung

getragen doch iſt der größte deutſche Bundesſtaat bis jetzt
ſeſf nicht dazu gelangt ſich ein modernes Waſſerrecht zu
ſchaffen

Jm Jahre 1893 wurde der erſte Entwurf eines
eußiſchen Waſſergeſetzes von den beteiligten
Viniſterien fertiggeſtellt und der Oeffentlichkeit übergeben
Auf Grund der Kritik aus juriſtiſchen landwirtſchaftlichen
und gewerblichen Kreiſen erfuhr der Entwurf eine Um
gbeitung die im Jahre 1906 den Behörden und Jntereſſen

J envertretungen mitgeteilt wurde Das Jahr 1910 brachte
einen neuen in vielen Punkten umgeſtalteten Entwurf der
r manchen weiteren Aenderungen nunmehr als Ent
n Urf IV mit ausführlicher Begründung im Druck vorliegt
nd dem preußiſchen Landtage vorgelegt werden ſoll

n Der Entwurf behandelt in 365 Paragraphen und 10 Ab
nitten das geſamte Gebiet des privaten und öffentlichen
aſerrechts mit Einſchluß des unterirdiſchen Waſſers der

de nreinigung der Gewäſſer der Waſſergenoſſenſchaften und
re Verhütung von Hochwaſſergefahr Nur das Fiſchere i

e Wo t der Quellenſchutz das Recht der Verkehrsabgaben die
tſchriften über das Fährregal werden vom Entwurfe nicht

dert Hierbei beſchränkt ſich der Entwurf nicht darauf
Jtilt gemeinen Grundſätze aufzuſtellen und die Regelung der

e lichen Verhältniſſe beſonderen Provinzialgeſetzen vorzu
m g er gibt vielmehr eine einheitliche und erſchöpfende
73 r ellung des Waſſerrechts für alle Landesteile und räumt
t weder dem Gebiet des Deichrechts Teilen der Provinz Han

den re SchleswigHolſtein und in anderer Beziehung
Reſf reiſe Siegen dem Emſchergebiet und einigen Teilen

ze d eine gewiſſe Sonderſtellung ein
f Judu em berechtigten Wunſche der Landwirtſchaft und der

fan ſtrie nach Schaffung eines einheitlichen für den Um
16 diſche des Staat sgebietes allgemein gültigen preu
ift kg n Waſſerrehts iſt damit im weſentlichen Rechnung ge
en hie Daß das Fiſchereirecht in den Entwurf nicht mit
7 Regeln arbeitet worden iſt erſcheint verſtändlich da die
90 erfolgt dieſer Frage beſſer in einem beſonderen Geſetze

ande Zu bedauern iſt aber der Ausſchluß der
keine en Materien Die Begründung enthält hierfür

ausreichende Rechtfertigung
und Entwurf regelt die Verhältniſſe der oberirdiſchen
ſeiner zrirdiſchen Gewäſſer mit Ausnahme des Meeres und

Ufer und teilt die Gewäſſer mit Rückſicht auf ihre Be l Waſſerläufen erſter Ordnung die

deutung für die Waſſerwirtſchaft ein in Waſſerläufe
und ſolche Gewäſſer die nicht zu den Waſſerläufen gehören
Für jede dieſer beiden Arbeiten werden beſondere Rechts
grundſätze aufgeſtellt

Waſſerläufe ſind die Gewäſſer die in natürlichen
oder künſtlichen Betten beſtändig oder zeitweilig oberirdiſch
abfließen einſchließlich ihrer oberirdiſchen Quellen und der
Seen aus denen ſie abfließen ſowie ihrer etwa unterirdiſch
verlaufenden Strecken natürliche künſtliche Waſſerläufe
Gräben ſind nur inſoweit Waſſerläufe als ſie der Vorflut
der Grundſtücke verſchiedener Eigentümer dienen

Nicht zu den Waſſerläufen gehören hiernach alle an
deren Gräben die Teiche und Seen ohne Abfluß
die unterirdiſchen ſowie die wild d h außerhalb
eines Waſſerlaufs abfließenden Gewäſſer Die Haffe ge
hören als Teile der Flußmündungen zu den Waſſerläufen

Die Waſſerläufe werden weiter eingeteilt in
drei Ordnungen die hinſichtlich des Eigentums der
Unterhaltung der Art der Benutzung der Aufſicht uſw ver
ſchiedenen rechtlichen Beſtimmungen unterliegen

Die Waſſerläufe erſter Ordnung Ströme
Schiffahrtskanäle werden in der Anlage zu dem Entwurfe
aufgeführt Für die Waſſerläufe zweiter Ord
nung ſind provinzielle Verzeichniſſe aufzuſtellen Alle an
deren natürlichen oder künſtlichen Waſſerläufe gelten als
Waſſerläufe dritter Ordnung

Die Einteilung der Gewäſſer in Waſferläufe und andere
Gewäſſer bedeutet einen vollſtändigen Bruch mit
den bisherigen unklaren und umſtrittenen
Rechtsgrundſätzen der drei großen Rechtsgebiete
Preußens Allgemeines Landrecht gemeines Recht und
franzöſiſches Recht Die Scheidung in öffentliche und
Privatflüſſe mit ihren Merkmalen Schiffbarkeit Flößbar
keit beſtändiges Fließen wird fallen gelaſſen und durch
in naturgemäßes klares und überſichtliches Syſtem erſetzt

Namentlich die Einteilung der Waſſerläufe in drei Ord
nungen nach Maſtgabe von Verzeichniſſen die eine Analogie
in der Klaſſierung der franzöſiſchen Wegegeſetzgebung findet
wird fortan Zweifeln und Rechtsſtreitigkeiten vorbeugen
Wenn auch die Verzeichniſſe nur für die beiden erſten
Gruppen der Waſſerläufe anzulegen ſind ſo wird voch die
Feſtſtellung der Zugehörigkeit eines Waſſerlaufes zur dritten
Gruppe in der Praxis angeſichts der glücklichen Begriffs
beſtimmung der zu den Waſſerläufen gehörigen Vorflut
gräben nur ſelten Schwierigkeiten machen

Ebenſo radikal verfährt der Entwurf hinſichtlich der
rechtlichen Natur und Stellung der Waſſer
läufe Jn Abweichung von dem geltenden Recht erkennt
der Entwurf an allen Waſſerläufen natürlichen und künſt
lichen Strömen Bächen und Gräben grundſätzlich
ein wahres Privateigentum an das ſich auf den
Waſſerlauf als Ganzes alſo auf das Flußbett und das darin
enthaltene Waſſer erſtreckt Das Eigentum an den Waſſer
läufen erſter Ordnung wird dem Stoaate an den Waſſer
läufen zweiter und dritter Ordnung den Eigentümern der
Ufergrundſtücke Anliegern zugewieſen S8 7 u Es

ſoll aber das beim Jnkrafttreten dieſes Entwurfes be
ſtehende auf beſonderen Titeln beruhende Eigentum auf
recht erhalten bleiben S Eine getrennte Veräußerung
und Belaſtung des Waſſerlaufes iſt zuläſſig Jm Grund
buch wird ein Waſſerlauf nur auf Antrag eingetragen
S 14

Nach dem Entwurfe ſtellen ſich hiernach die Waſſer
läufe als mit Waſſer bedeckte Grundſtücke dar
die grundſätzlich den für Grundſtücke beſtehenden Vorſchriften
3 gurgertchen Rechts unterliegen vgl Begründung

47

Es muß auffallen daß der Entwurf der die natür
lichen Anſprüche der Allgemeinheit an den
Waſſerläufen als leitenden Grundſatz aufſtellt hier
das Oeffentlichkeitsprinzip zugunſten einer rein privat
recht lichen Auffaſſung des Eigentumsbegriffes aufgibt
Man muß aber der Begründung vergl S 13 daſelbſt
darin beitreten daß hier in erſter Linie praktiſche Geſichts
punkte ausſchlaggebend ſein müſſen und daß daher eine An
lehnung an die Rechtsinſtitute des Bürgerlichen Geſetzöuches
im Jntereſſe einer klaren juriſtiſchen Konſtruktion geboten
iſt Wollte man ein öffentliches Eigentum beibehalten oder
einen neuen publiziſtiſchen Eigentumsbegriff auſſtellen ſo
würden Wiſſenſchaft und Rechtſprechung bald zu neuen Zwei
feln hinſichtlich der Natur und Wirkung dieſes öffentlichen
Eigentums gelangen Auch würde die Konſtruktion eines
öffentlichen Eigentums an den bisher als Privatflüſſe be
handelten Waſſerläufen den Grundſätzen des A L R wider
ſprechen und in dem größten Teil der Monarchie mit einer
Enteignung der Anlieger gleichbedeutend ſein Die vor
geſchlagene Regelung entſpricht daher den Jntereſſen der
Grundbeſitzer Mit der juriſtiſch bedenklichen Konſtruktion
eines Eigentums an der fließenden Welle werd
man ſich abfinden müſſen

Neu ſind auch die Beſtimmungen über die Unterhal
tungspflicht F8 107 139 Die Unterhaltungslaſt iſt eine
öffentlich rechtliche Verbindlichkeit die ab
geſehen von den in dem Entwurfe beſtimmten Fällen weder
aufgehoben noch geändert werden kann Sie umfaßt bei

Erhaltung der Schiffbar
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keit um der Vorflut bei den übrigen Waſſerläufen die Er
haltung der Vorflut Der Unterhaltung liegt ob

1 bei Strömen dem Eigentümer alſo der Regel
nach dem Staat

2 bei natürlichen Wiſſerläufen zweiter Ordnung
den für dieſen Zweck zu bildenden Waſſergenoſſenſchaften
an deren Stelle die Gemeinde oder eine ſonſtige Körper
ſchaft des öffentlichen Rechts bei Waſſerläufen mit Hoch
waſſergefahr der Provinzialverband treten kann
r 3 bei natürlichen Waſſerläufen dritter Ordnung
owie

4 bei künſtlichen Waſſerläufen dem Eigentümer und
wenn ſich dieſer nicht ermitteln läßt dem Anlieger

Die Pflicht zur Unterhaltung erſtreckt ſich grundſätzlich
nur bis zur Uferlinie S 13 der Grenze zwiſchen Waſſer
lauf und Ufergrundftück Darüber hinaus ſind auch Arbeiten
am Ufer auszuführen die erforderlich ſind um einer künf
tigen Behinderung der Vorflut durch Uferabbrüche vorzu
beugen 8 111 Aber auch die Eigentümer der Ufergrund
ſtücke haben gewiſſe einfachere Arbeiten auf ihren Grund
ſtücken auszuführen S 110

Die Regelung der Unterhaltungspflicht bezüglich der
Ströme und der Waſſerläufe dritter Ordnung entſpricht im
allgemeinen dem geltenden Recht Eine Reuerung bedeutet
aber die Bildung leiſtungsfähiger Waſſergenoſſen
ſchaften nötigenfalls mit Beitrittszwang für die Unter
haltung der Waſſerläufe zweiter Ordnung Jhre Heran
ziehung an Stelle der Anlieger bildet mit Rückſicht auf die
große immer mehr zunehmende waſſer wirtſchaftliche Be
deutung dieſer Waſferläufe eine weit beſſere Garantie für
die ſachgemäße und ſchnelle Ausführung der Unterhaltungs
arbeiten als ſie die häufig leiſtungsſchwachen Anlieger
bieten konnten Nicht unwefentlich fällt hierbei ins Ge
wicht daß die neuen Vorſchriften eine Klarſtellung und Er
weiterung des Umfanges der Unterhaltungslaſt bedeuten
Den Anliegern würden ſolche erhöhte Leiſtungen nicht an
geſonnen werden können Daß die an ſich ſchon ausreichend
belaſteten Gemeinden erſt in zweiter Linie und zwar nur
mit ihrer Zuſtimmung herangezogen werden können er
ſcheint gerechtfertigt Ein großer Vorzug der Vorſchläge
liegt darin daß ſie klares Recht ſchaffen und den Waſſer
polizeibehörden eine wirkſame Handhabe zur Herbeifüh
rung geordneter Verhältniſſe liefern Die Verpflich
tungen der Anlieger und der Unterhaltungspflich
tigen zur Vornahme von Uferarbeiten werden aber als eine
neue Laſt zur Vermeidung von Zweifeln genauer zu um
grenzen ſein als dies in den SS 110 und 111 geſchieht

Stichwahlparolen

Zur Stichwahlsituation in Dessau
Herr Rechtsanwalt Dr Cohn Deſſau ſendet dem Berl

Tageblatt ein Schreiben in welchem es u a heißt
Wäre Herr North der Kandidat der Nationallibe

ralen Die Red im geringſten antiſemitiſcher Neigungen
verdächtig ſo wäre ich der letzt e der in der Stichwahl für
ihn eintreten würde Jch bemerke noch daß in Anhalt I ein
Kandidat der Konſervativen nicht aufgeſtellt war Dieſe
traten für North ein aber wie ſie in ihrem Wahlaufruf
deutlich durchblicken ließen weil er in ihren Augen gegen
Dr Preuß das kleinere Uebel ſei Schuld am Verluſt
des Wahlkreifſes ſind lediglich die Anhänger
der demokratiſchen Vereinigung die mit grenzen
loſem Fanatismus gegen Dr Preuß kämpften von etwa 34 500
abgegebenen Stimmen nur 1700 erhielten aber damit die
Fortſchrittliche Volkspartei aus der Stichwahl
brachten Sie hatten auch ganz offen verkündet daß ſie in der
Stichwahl gegen Dr Preuß für den Sozialdemokraten
ſtimmen würden Der Wahlkreis Anhalt I wird für die bür
gerlichen Parteien künftig nur von einem Fortſchrittler der
ſofort nationalliberale Unterſtützung findet gewonnen werden
können

Mit vorzüglicher Hochachtung
Rechtsanwalt Dr Coh n aus Deſſau

Vorſitzender des liberalen Wahlvereins für Anhalt J
Richard Roeſicke

Bernburg 18 Jan Die konſervative Partei in
Anhalt II hat angeſichts der ſozialdemokratiſchen Gefahr
beſchloſſen in der bevorſtehenden Stichwahl die naticnalliberale
Kandidatur des Landtagsabg Paſtor Baumeckex zu unter
ſt ü tz en und wird einen Aufruf erlaſſen in dem alle konſervativen
Wähler aufgefordert werden für Vaumecker einzutreten Auch die
konſervativen Vertrauensmänner werden erſucht die Kandidatur
tätig zu unterſtützen und ihre Dienſte dem nationalliberalen Wahl
aueſchuſſe zur Verfügung zu ſtellen

Der geſchäftsführende Ausſchuß der JZentrumsparo
tet im Regierungsbezirk Kaſſel hat als Stichwahlparole aus

eben daß das Zentrum in den r Reichstagswahlkreiſen
es Regierungsbez rks Kaſſel nämlich 1 MarburgKirchhain

2 eismarWolfshagen 9 HombergZiegenha v 4
wegeSchmalkalden und 5 HerzfeldRotendurg für die Kandi
daten der dentſchſozialen Fteee eintreten wird

Das amtlich feſtgeſtellte Ergebnis der Reichstagswahl im
Wahlkreis t r wurde geſtern ver



kündek Danach bekrägt die Zahl der ler die gewählt
ben 68 306 davon waren gültig 68 000 Es erhielten

timmen der Kandidat der vereinigten Liberalen Dr Hintz
mann 11 543 der Kandidat der Rechtsparteien
Linz 17 763 der Sozialdemokrat Ebert 35 644 und der Zen
trumskandidat Kau 6046 Frſpitnrt waren 4 Stimmen Der
en Kandidat iſt um 357 Stimmen hinter der

abſoluten Mehrheit zurückgeblieben Die Stichwahl iſt auf
den 25 Januar feſtgeſetzt worden

Nach dem amtlichen Wahlergebnis das nicht unweſentlich
von den vorläufigen Feſtſtellungen abweicht erhielten bei der

in Eſſen am 12 Januar gültige Stimmen Gies
erts Zentrum 42 832 Gewehr Sozialdemokrat 40 503

Dr Steinecke nationaler Verein 25 937 und Chocziszewski
Pole 3744 Keudel Chriſtlichſozial 578

Die Sozialdemokratie in Baden unterſtützt die Libe
ralen gegen das Zentrum Aus Mannheim wird ge
meldet Das Zentralkomitee der ſozialdemokratiſchen Partei
Badens gibt als Wahlparole den Kampfruf Gegen den
chwarzblauen Block und gegen das Zentrum aus Die ſozial

mokratiſchen Wähler werden aufgefordert in Konſtan
Ueberlingen Donaueſchingen Dillingen Lörrach Müllheim
Freiburg Emmendingen und Offenbach Land ihre Stimmen
gegen das Zentrum für den liberalen Kandidaten abzugeben
Jn Karlsruhe Bruchſal und Heidelberg Eberbach Moosdach wo die Sozialdemokratie in der Stichwahl mit den Libe
ralen geht iſt die Wahl eines Konſervativen oder eines Zen
trumsmannes ausgeſchloſſen Jn Karlsruhe wird der Kampf
ausgefochten werden Von den in Frage kommenden liberalen
Kandidaten haben Prof Dr v Schulze Gaevernitz Vpt
Stadtrat Köſch ntl und Rechtsanwalt Dr Rombach ntl
die Jenger Stichwahlbedingungen der Sozialdemokratie an
erkannt
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Konfervative im Kampf für die Sozialdemokratie Aus
Dresden meldet ein Telegramm Die Konſervativen in
Plauen i V haben beſchloſſen den konſervrotiven Wählern in
dieſem Wahlkreiſe für die Stichwahlen Stimmenenthaltung
anzuempfeßlen weil die Fortſchrittliche Volkspartei ſich noch
nicht entſchloſſen hot für die Konſervativen in drei Stich
wahlen im Königreich Sochſen einzutreten Pefolgen die kon
ſervativen Wähler dieſe Parole in jenem Wahlkreiſe wäre
damit der Sieg der Sozialdemokratie geſichert

t

Die Regierung und die bürgerlichen Parteien
S Jm Abgeordnetenhauſe trat geſtern vormittag der

Unterſtaatsſekretär in der Reichskanzlei Wahnſchaffe
mit den Führern der bürgerlichen Parteien zu einer Kon
ferenz zuſammen die zweifellos die Stichwahlen zum Gegen
ſtand hatte Wie die Voſſ Ztg hört waren die Abgg
Dr v Heydebrand Herold Schiffer und einige andere Herren
erſchienen Ein Verſuch den fortſchrittlichen Abgeordneten
Dr Wie mer zur Teilnahme an der Konferenz zu bewegen
iſt indeſſen geſcheitert Dre Konferenz wurde mittags abge
brochen und ſollte gegen 3 Uhr wieder aufgenommen werben
Wie die Voſſ Ztg weiter hört hat der Geſchäfts

führende Ausſchuß der Fortſchrittlichen Volks
partei beſchloſſen ſich an dieſer Konferenz nicht zu be
teiligen

Deutsches Reich
Zuſammenkunft zwiſchen Bethmann Follweg

Asqnith und San Guiliano
S Der in Rom erſcheinende S ccolo meldet aus

ſicherer Quelle daß der engliſche Premierminiſter
Asquith und der deutſche Reichskanzler von Beth
man n Hollweg in allernächſter Zeit in Rom zuſammen
kommen werden um mit dem Miniſter des Aeußern Marquis
di San Guiliano zu beraten auf welcher Baſis
ein Friede zwiſchen Jtalien und der Türkei
abgeſchloſſen werden kann Asquith welcher ſich
augenblicklich in Palermo befindet wo er im ſtrengſten Jn
kognito weilt wird bei ſeiner Abreiſe nach London in Rom
mit Herrn von Bethmann Hollweg der in den nächſten Tagen
nach dort abreiſen wird zuſammentreffen Trotz der ſiche
ren Quelle klingt die Nachricht wenig glaubwürdig

Unter dem Privilegium fort
Der Vatikan hat dem preußiſchen Geſandten die Ver

ſicherung gegeben daß der Faß des Papſtes über die geiſt
liche Gerichtsbarkeit auf Deutſchland keine Anwendung fände
daß alſo die Anrufung der ſtaatlichen Gerichte gegen einen
Geiſtlichen dem deutſchen Katholiken nicht die Strafe der Ex
kommunikation einbringe Das war alles was der Staat
zur Wahrung ſeiner Rechte zu tun vermochte Was er nicht
vermochte war der moraliſchen Wirkung des päpſtlichen Er
laſſes entgegenzutreten die darin beſtehen mußte daß viele
Katholiken auch ohne die Drohung der Strafe nach dem Wunſche
des Papſtes fortan zu verfahren beſchloſſen und das mittel
alterliche Privilegium fori alſo doch wieder zu Ehren brachten
Ein Beiſpiel dieſer Art lieferte ſchon vor einigen Wochen eine
Kölner Gerichtsrerhandlung über die wir unſern Leſern be
richtet haben Jetzt lieſt man in den ultramontanen Petrus
Blättern unter der Ueberſchrift Erklärung in eigener Sache
folgende erbauliche Geſchichte

Die Züricher Neueften Nachrichten bringen am 9 Januar
eine ſenſationell zugeſpitzte Mitteilung daß die Petrus
Blätter durch das geiſtliche Gericht zu einer Buße
von 100 Mark verurteilt wurden weil ſie den unſern
Leſern ſchon bekannten Herrn Dr Joſ Froberger Berlin des
Modernismus bezicht gt hätten Die Tatſachen ſind
folgende Jn Nr 7 der Petrus Blätter hatten wir bekannt
lich eine Zuſammenſtellung von Preßſtimmen über das
Weißſche Werk Lebens und Gewiſſensfragen der Gegenwart
egeben darunter auch ein Urteil des katholiſchen Baſeler
olksblattes Jn dieſem Urteil findet Dr Froberger eine Beging auf Modernismus Weil nun die Petrus Blätter

ieſes Urteil ohne weitere Kritik abgedruckt haben erhebt Dr
Froberger nicht gegen das Baſeler Volksblatt ſondern
San ie Petrus Blätter die Klage auf Beleidigung

einer Vewertung der Tatſachen ſchloß ſich das geiſtliche Ge
richt an und fällte ſein Urteil wie in allen ihm vorliegenden
Streitſachen durchaus unabhängig vom Biſchof Dies
am 27 Dezember am r Tage nach dem Chriſtfeſt nachdem

die Klage kurz vor Feſte zugeſtellt worden war Da
Redaktion ſich ſelbſtverſtändlich diejer Auffaſſung des Ge

richts nicht anzuſchließen vermochte legte ſie ſofort bei höherer

Jnſtanz die Nichtigkeitsklage gegen das Urteil ein
das tatſächlich 100 Mark Geldſtrafe beſtimmte Das Urteil
iſt alſo noch nicht rechtskräftig darum mußte es unſer
größtes Staunen erregen daß die Züricher Neueſten Nach
richten am 9 Januar bereits jenes gerichtliche Erkenntnis in
Händen hatten Auf weitere Auslaſſungen bei ſchwebendem
Prozeß können wir uns vor der Hand nicht einlaſſen Wir
dürfen wohl erwarten daß unſere geſchätzten Leſer mit ihrem
Urteil in dieſer Sache zurückhalten bis der angerufene Ge
richtshof endgültig geſprochen hat

Hier erfährt man alſo von einem vollſtändig ausgebildeten
geiſtlichen Gerichtsſyſtem das mit Berufungs nſtanzen mate
riellen Strafen und einem regelrecht eingerichteten Prozeß
verfahren arbeitet wie die ſtaatlichen Gerichte Ein Katholik
verklagt vor ihm eine Redaktion wegen Beleidiqung und das
geiſtliche Gericht verurteilt wirklich zu einer Geldſtrafe So
geſchehen nicht im Kirchenſtaat oder im Mittelalter ſondern in
Preußen und im zwanzigſten Jahrhundert

Das Programm des Kaiſerbeſuches in der Schweiz
Der ſchweizeriſche Bundesrat hat die Frage nach dem

Ort des Empfanges des deutſchen Kaiſers die der deutſche
Geſandte v Bülow bei ſeinen Eröffnungen an den Bundes
präſidenten offen ließ dahin entſchieden daß der offi
zielle Empfang in Bern ſtattfinden wird Kaiſer
Wilhelm trifft Dienstag den 3 September abends in Bern
ein Seinem Wunſche gemäß wird der Kaiſer ſodann zwei
Tage den vom Korpskommandanten Oberſt Wille geleiteten
Manövern der fünften und ſechſten Di viſion
beiwohnen die in dieſem Jahre vom 26 Auguſt bis 7 Sep
tember ſtattftnden Nach den Manövern wird der Kaiſer
eine Fahrt ins Berner Oberland unternehmen Die Rück
reiſe wird Sonnabend den 7 September erfolgen

Die erſte Vorlage für den neuen Reichstag
S Die manchmal offiziös bediente Neue Geſellſchaftliche

Korreſpondenz will erfahren haben daß dem neuen Reichs
tag bald nach ſeinem Arbeitsbeginn der Entwurf zu einem
Geſetz über den Schutz Arbeitswilliger gegen
den Streik Terrorismus vorgelegt werden ſoll

Der Niedergang der blauſchwarzen Parteien

Ein anſchauliches Bild von dem Rückgang der blau
ſchwarzen und dem Aufſtieg der oppoſitionellen Stimmen gibt
folgende Zuſammenſtellung des Vorwärts

Die Sozialdemokraten haben erhalten 34,8 Proz
Sozialdemokraten Demokraten und Fort

ſchrittler 47,78Sozialdemokraten Demokraten Fortſchrittler
und Nationalliberale

aller gültigen Stimmen
Die Sozialdemokraten vermehrten ihre

Stimmen um 979 899 30,06 Proz
Die Fortſchrittlichen Volkspar

26,14
2,09

teiler um 322614
Die Nationalliberalen um 34249
Dieſe drei Parteien zufammen um 1 336 762 21,098
Das Jentrum har erhalten 16,5 Proz
Die Konſervativen haben erhalten 9,4
Die Reichspartei hat erhalten 3Die Polen haben erhalten 9,6aller gültigen Stimmen
Die Konſervativen vermehrten ihre Stim

men um 69 707 46 ProzDie Reichspartet verminderte ihre Stim

men zum 106 7766 22,84Das Zentrum verminderte ſeine Stim

men um 166 753 7,65Die Polen verminderten ihre Stimmen

um 15951 3,82Konſervative Reichspartei Zentrum und Polen haben
obgleich die abgegebenen gültigen Stimmen gegenüber der
Wahl von 1907 um 925 562 geſtiegen ſind einen Verluſt
von 198873 Stimmen zu verzeichnen Dieſer
Verluſt erhöht ſich noch um 108 000 Stimmen wenn man die
Antiſemiten den Bund der Landwirte und die übrigen Rich
tungen der Wirtſchaſtlichen Vereinigung berückſichtigt

Zur Wahl Lahermanns im Wahlkreiſe
Saarbrücken

Von unſerm Korreſpondenten
Der Führer der Nationalliberalen Partei Herr Ernſt

Baſſermann hat ſich in dem ſeit Jahren vom Zentrum
d umſtrittenen Saarbrücker Wahlkreis als Kandidat der

ationalliberalen Partei aufſtellen laſſen und im erſten Wahl
gange die meiſten Stimmen auf ſich vereiniat ſo daß eine
Stichwahl mit dem Zentrum erforderlich iſt Die Wahl
reſultate ſind inzwiſchen bekannt geworden Herr Baſſermann
erhielt 25 108 Stimmen der Gewerkſchaftskandidat des Zen
trums Herr Sauermann 24 239 Stimmen und der Sozial
demokrat 4245 Stimmen Der Vorſprung der Nat onal
liberalen Partei vor dem Zentrum beträgt ſomit nur 869
Stimmen

Bei dieſer Gelegenheit ſei hier betont daß die vom Wolff
Bureau verbreitete Meldung durch ein Kompromiß mit der
Sozialdemokratie der Sieg Baſſermanns in der St chwahl
eſichert unzutreffend iſt Verhandlungen dieſer Art habenhier nicht ſtattgefunden und werden auch nicht angebahnt

werden Das Zentrum hatte ja ſchon vor der Hauptwahl das
Gerücht von dem Abſchluß eines ſolchen Wahlbündniſſes gleich
für den erſten Wahlgang proklamiert die aber von dem
Führer der Sozialdemokratie ſofort energiſch dementiert wordenſind Daß in dem zu 63 Proz tathel ſchen Wahlkreiſe Saar

brücken im erſten Wahlgange über 25 000 Stimmen bei einer
Wahlbeteiligung von rund 53 000 Stimmen auf den national
liberalen Kandidaten entfallen ſind iſt an ſich ſchon ein be
achtlicher Erfolg der um ſo mehr anzuſchlagen iſt wenn man
beachtet daß das Zentrum aus dem Nachbarkreiſe Saarlouis
der S des Zentrumsabgeordneten Roeren über 3000
Wähler in den Saarbrücker Wahlkreis abgeſchoben hat um
hier der Zentrumskand datur zum Siege z verhelfen Zieh
man dieſe e von der Zahl der Wahlheteiligung ab
dann hat die Kandidatur Baſſermann ſchon im erſten Wahl
ganee die abſolute Mehrheit erreicht Jn der Stichwahl hängt
die Entſcheidung davon ab wohin ſich die ſozialdemokratiſchen
Stimmen wenden Bei e St mmenthaltung der
Sozialdemokratie wäre die Wahl n an ſich
in der Stichwahl geſichert denn aus eigener Kraft vermag das
Zentrum den rer von faſt 900 Stimmen nicht mehr
einzuholen Bei der ſchroſfen Gegnerſchaft der Sozialdemo
kratie zum ſchwarz blauen Block iſt r kaum anzunehmen
daß überzeugte Anhänger dieſer Partei iesmal dem Zentrum

Wahlhilfe in der Stichwahl leiſten werden und bei de
ſtärkeren Reſerve der Nationalliberalen Partei iſt ſomit der
Ausgang der Stichwahl ziemlich mit Sicherheit vorauszuſ ehe
die Wahl Baſſermanns iſt geſichert Auf Grund der hier
gebenen ſachlichen Darlegungen iſt n unzutreffend der V
wurf der nach der Wahl zweifellos laut werden wird da
Herr Baſſermann auf den Krücken der Sozialdemokrat v
den Reichstag einzieht Das Gegenteil iſt der Fall das Je
trum hat ſich in den voraufgegangenen Wahlen die Wahldiſf
der Sozialdemokraten gern gefallen laſſen und wäre ſelbſt ger x
auf den Krücken der Sozialdemokratie in den Reichstag g
zogen

Ein beiſpiellos verhetzender und ſkrupelloſer Wahlkampf
iſt aber hier im Kre ſe von dem Zentrum gegen den verhaßte
Führer der Nationalliberalen geführt worden So beſchimpft
man Herrn Baſſermann als den Kandidaten der Leichender
brenner der Religionsfeinde der Freimaurer in der Kirche
wurde für die gute Sache mit allen Kräften gewirkt ein
Pfarrer der ironiſch von der Kanzel verſicherte daß er keine
Wahlreden in der Kirche halte fügte verſtändnisvoll hinzu
Uebrigens wißt ihr ja längſt was ihr zu tun habt die
Frauen wurden von den Geiſtlichen bearbeitet auf die
Männer einzuwirken gut zu wählen ja ſelbſt mit einem ge
fälſchten Hirtenbriefe operierte das Zentrum 4

Parlamentarisches

Die preußiſchen Domönen
O Berlin 18 Januar

Dem Abgeordnetenhaus ſind zwei Denkſchriften
zugegangen über die Veränderungen im Domänenbeſtand und
über die Erlöſe aus dem Domänenbeſitz Der durch Kauf und
Tauſch im Jahre 1910 erzielte Flächenzuwachs der Dominiat
beſitzungen beträgt nach Abzug der durch Verkauf oder Tauſch
veräußerten Flächen die einen Umfang von 98 477 Hektar
hatten insgeſamt 52 796 Hektar Größere Verkäufe ſind
namentlich in den Oſtmarken aus nationalpolitiſchen Gründen
erfolgt Jm Kreiſe Culm iſt eine Domäne mit 300 Hektar für
402 587 Mk der Anſiedlungskommiſſion überlaſſen ebenſo im
Kreiſe Wreſchen eine ſolche von 2161 Hektar für 298 291 Mk
im Kreiſe Wirſitz eine ſolche von 631 Hektar für 665 000
Mark im Kreiſe Hohenſalza eine ſolche von 554 Hektar für
1 026 639 Mk und im Kreiſe Kolmar eine ſolche von 190
Hektar für 274 638 Mk Durch Aufteilung der Domäne
Dablem im Regierunagsbezirk Potsdam iſt 1910 ein Geſamt
erlös von 2 562 514 Mk erzielt worden durchſchnittlich für das
Quadratmeter 28 59 Mk Aus notionalpolitiſchen Gründen
ſind aber in den Oſtmarken auch größere Ankäufe gemacht wor
den ganz beſonders im Regierungsbezirk Oppeln wo Ritter
qüter im Werte von insgeſamt 2041 348 Mk angekauft wur
den Jm Regierungsbezirk Schleswig wurden ebenfalls aus
nationalpolitſchen Gründen Güter im Werte von 292 082 Mk
angekauft

Bei den Verwaltungen der Domänen wurden durchweg
bedeutend höhere Erträge erz elt Bei den im Jahre 1911
pachtfrei gewordenen Domänen bat ſich der Pacht zins pre
Hektar von 42 7 Mk in der vorhergehenden Pachtperiode auf
48 8 Mk erhöht Nm ſtärkſten war die Steigerung in Weſt
preußen von 27 7 Mk pro Hektar auf 62,5 Mk Geringe Er
höhungen wurden erzieſt in Hannover und Heſſen Naſſau weil
da bereits ſehr hohe Pachten gezahlt wurden Die Provinz
Sachſen iſt die einzige in der der Pachtzins zurücfnegangen
ſt und zwar von 115,2 Mk pro Hektar auf 105 5 Mk aller
dings wird in dieſer Provinz noch immer der bei weitem
höchſte Vachtzins gezahlt Bei den 1912 frei werdenden Do
wänen iſt bei den neuen Verpachtungen ebenfalls faſt überall
eine bedeutende Erhöhung des VPachtzinſes erzielt worden
Während in der vorfergehenden Pachtveriode für den Hektar
insgeſamt nur 51 Mk im Durchſchn tt an Vachtzins erzielt
wurden wurden bei den Neuvervachtungen 63 8 Mk erreicht
Auch bei dieſer Grupre wird in der Provinz Sachſen der bei
weitem höchſte Pachtzins gezahlt 156 8 Mk pro Hektar gegen
157 1 in der vorhergehenden Periede Den niedriaſten
Pachtzins bringt Oſtpreußen mit 18 5 Mk pro Hektar
gegenüber der abeeſanfenen Periode allerdings eine Steige
rung von faſt 7 Mk für den Hektar

Kleine vermilchte Nachridrten
Die radikale Vita in Rom dementiert auf das beſtimmteſte

das von verſchiedenen Blättern angekündigte Zuſammentreffen
Kaiſer Wilhelms mit dem König von Jtalien in Venedig

Hof und Perſonalnachrichten

Das Kapitel des Schwarzen Adlers
ttwoch vormittag um 11 Uhr hielt der Kaiſer in

königlichen Schloß das alljährliche Kapitel des hohen Ordens
vom Schwarzen Adler ab Vorher fand in Anweſenheit ſämt
licher in Berlin anweſender Ritter des Ordens die freierliche
Jnveſtitur der im Laufe des letzten Jahres mit dem Schwarzen
Adlerorden bedachten Perſönlichkeiten ſtatt

Es ſind diesmal fünf neue inländiſche Rittetr
um die des Kavitel des Schwarzen Adlerordens vermehrt wird
und alle fünf ſind hohe Militärs der General der Jnfanterie
z D v Woyrſch der den Orden erbielt als er vom Kom
mando des 6 Armeekorps in den Ruheſtand trat der General
der Jnfanterie z D v Beneckendorff und v Hin
denburg der an der Spitze des 4 Armeekorps geſtanden
hatte und der Gneral der Artillerie z D v Du litz der bis
vor einigen Monaten Generalinſpekteur der Fußart llerie war
ſowie der General der Jnfonterie v Eichhorn Komman
dierender General des 18 Armeekorps in Frankfurt a M
und der General der Kavallerie und Generaladfutant von
Scholl Komwandenr der Leib Gendarmerie und General
Kapitän der Schloß und Leibearde Neuerdings nehmen auf
beſondere Einlodung des Kaiſers auch deutſche Fürſten die
nicht Preußen ſind am Kapitel teil So wird dem hewtigen
Kapitel der Prinz Konrad von Bayern der füngſte
28 jährige Sohn des Prinzen Leopold und der Prinzeſſin
Giſella ein Enkel des Kaiſers Franz Joſef J von Oeſterreich
beiwoßnen

Das große Publikum merkte wenig von der Feierlichkeit
Das größere Schutzmannsaufoebot vor dem Schloß zog trotz
der bitteren Kälte viele Neug erige an die die Auffahrt der
Ritter und Mürdenträger beobachten wollten Die Auffahrt
der neuen Ritter vollzog ſich in prunkvoller Staatskaroſſe

Vor dem kronprinzlichen Polais hatte ſich eine größer
Menſchenwenge angeſammelt Ein Hofwagen der Kutſcher
mit den hohen Adlertreſſen geziert hielt vor dem Palais
Man erwartete die Teilnahme der Kronprinzeſſin an
dem Feſt im Schloſſe Die Tür des Palais öffnete ſich undalt der Kronprinzeſſin traten heraus ihre beiden älteſten

rd
fein
trof

Fri
eine

An
eine
ſaß

mit
nach

nom
thea

bege
v



ften

und
iat
ruſch

ktar
ſind
iden

Flieger mit ihren Apparaten

ſgehalten obwohl ſie keine

it Schlittſchuhen in der Hand Sie fuhren nach demarlen W i chahienfen
Amerikaniſcher Nun auf den Berliner Hof

Eine Reihe amerikaniſcher Familien wird in dieſem Winter
ch den neuen Botſchafter der Union Mr Leiſhman am

r ülner Hofe eingeführt werden und an den Hoffeſten teilnehmen
Be Es find außer dem Botſchafter ſelbſt ſeine Gemahlin Mrs

ihman geborene Miß Grawford ihre Töchter die Gräfin
Zerthe v GontautBiron geborene Miß Leiſhman und Miß
en Leiſhman ſowie ihr Sohn und ihre Schwiegertochter Mr
nd Mrs John A Leiſhman ferner Mrs S Barton French
o Kewyork der bekannte Schriftſteller Mr Price Collier

uns Rewyork Mrs Collier und Miß Collier Mrs Devereaux
an Cleveland im Staate Ohio und ihre Tochter Miß Devereaux
iiß Gladys Waterbury aus Newyork Korvettenkapitän

D Riblack der neue Marine Attachee der Botſchaft und ſeine
Gemahlin ſowie Mr S Willing Spencer der neue zweite
Sekretär der Botſchaft Außer dieſen Herren und Damen die
wie gefagt zum erſten Male auf einem Hoffeſte erſcheinen werden
an der Cour noch die beiden anderen Sekretäre der Botſchaft der
Union Mr Jrvin Laughlin und Mr Perry Beldon und der
Piilitärattachee Kapitän Samuel Grant und Gemahlin an der
Cour teilnehmen ſo daß Nordamerika durch 23 Perſonen vertreten
in wird Miß Devereaux und Miß Waterbury zwei ſehr an

mutige junge Damen gehören zu den ſo begehrten Dollar
prinzeſſinnen

Der neue Botſchafter macht von ſeinem Rechte Landsleute
ron Diſtinktion an den Hof zu führen gleich das erſtemal ziem
lich ausgiebigen Gebrauch Mit Ausnahme der Mitglieder des
dixlomatiſchen Korps würden dieſe Herren und Damen wenn ſie
Teutſche wären als Bürgerliche keinen Zutritt an
unſerem Hof haben

Der Kaifer ſprach Mittwoch bei dem Reichskanzler Dr von
Beihmann Hollweg vor Heute wird der Kaiſer um 10 Uhr vor
mittags der Rekrutenbeſichtigung beim Erſten
Garderegiment zu Fuß in Potsdam beiwohnen Wegen
des beſchränkten Raumes dürfen nur Generale und Stabs
offiziere als Zuſchauer zugegen ſein

c Der bayeriſche Geſandte Graf Lerchenfeld iſt nach Berlin
zurückgekehrt und hat die Leitung der Geſandtſchaft wieder über
nommen

Fürſt Ferdinand Radziwill der bekannte Reichstagsabge
erdnete wurde in Berlin geſtern mittag auf der Heimfahrt nach
feiner Wohnung in der Wilhelmſtraße von einem Unfall be
treffen der aber noch glimpflich ablief Als feine Equipage die
Friedrichſtraße an der Behrenſtraße kreuzen wollte wurde ſie von
einem Automobilomnibus der Linie 2 angefahren Der
Anprall war ſo heftig daß die Scheiben in Trümmer gingen und
eine Seite des Wagens ſtark beſchädigt wurde Fürſt Radziwill
ſaß auf der anderen Seite der Equipage ſo daß er unverletzt blieb

c Der Herzog von Sachſen Koburg Gotha begab ſich Mittwoch
mit der Prinzeſſin von Schleswig Holſtein Glücksburg im Auto
nach Oberhof Die Mittagstafel wurde dortſelbſt einge
nommen Zur Mittagstafel auf Schloß Friedenſtein war Hof
theaterJntendant Hoethoff von Faßmann geladen

c 70 Geburtstag des Admirals v Hollmann Am 19 Jan
begeht der frühere Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral
v Hollmann ſeinen 70 Geburtstag

c

usland

Die Klerikalen gegen Arhrenthal
Die Klerikalen ſetzen ihr Keſſeltreiben gegen den

Miniſter des Aeußern Grafen Aehrenthal fort Ein Pfarrer
namens Bauchinger aus Pöchlarn kündigte in einer
Bauernverſammlung an er werde in den Delegationen in
ſchärſſter Weiſe gegen den Grafen Aehrenthal auftreten da

er Oeſterreich h entfremden wolleDem Pfarrer Bauchinger fällt es ſonſt nicht ein ſich mit aus
wärtiger Politik zu beſchäftigen Er ger anſcheinend
nur einem Befehl ebenſo wie Freiherr v Fuchs der dieſer
Tage eine ähnliche Rede in Salzburg hielt Alle dieſe An
griffe gegen den Miniſter des Aeußern haben eine gemein
am e Quelle aus der auch die Mekdungen über einen bevor

ſtehenden Rücktritt des Grafen Aehrenthal ſtammen Selbſt
die dem ErzherzogThronfolger naheſtehende klerikale Reichs
poſt gibt heute zu der letzte Akt werde ſich erſt in Dele
gationen abſpielen Vermutlich wird ſich Graf Aehrenthal
nicht lange gegen die klerikalen Einflüſſe behaupten können

Noch ein franzöſtſch italienilcher Zwiſchenfall
v Jn Paris wird in politiſchen Kreiſen lebhaft über die

achricht diskutiert daß italieniſche Torpedoboote den auf
der Ueberfahrt von Marſeille nach Tunis begriffenen fran
zöſiſchen Dampfer Carthago auf hoher See angehalten
und nach Cagliari auf Sardinien geſchleppt haben weil ſich
an Bord die beiden franzöſiſchen Flieger Duval und Ohre
mit ihren Flugzeugen befanden
ch In der zwiſchen Frankreich und Jtalien im Jahre 1909

geſchloſſenen Kon vention ſind allerdings Flugzeuge
s Kriegskonterbande bezeichnet aber für dieſen gegebenen
all mußte man nachweiſen daß ſich die beiden franzöſiſchen

nach Tripolis begeben
ottomaniſche Heer verpflichtet warenollten und für das

Sie haben ſich aber vielmehr zu dem Preisfliegen das
r Woche in Tunis e ſoll begeben wollen Obre

d Duval befinden ſich jetzt in Cagkiari ſie werden
ienſte im tür

eere angenommen hatten
Die ruſſiſchen Verluſte in Täbris

iſſchen H

in rin erſien wird gemeldet daß während der Unruhen
bris vierzig Perſonen getötet und fünfzig

Werhundet worden ſind Da ein Bericht über die ruſſiſchen
on uſte bisher noch immer nicht vorliegt ſo dürfte die Zahl

mal Zpeihundert etöteten und Verwundeten ſtimmen zu
ie Ruſſen der angegriffene Teil waren

A

Ralle und Umgebung
Halle a G 18 Januar

Heimarbeit Ansſtellnung
die der nächſten Woche wird hier eine Heimarbeit Ausſtellung

i

altet werden durch die Ortsgruppe des Gewerkver
Anternehm Heimarbeiterinnen in der Art ähnlicher
an mungen die vor Jahren in Berlin Frankfurt a M und

ren Orten ſtattfanden und die Kufmerſſamkeit weiter

Kreiſe erregten Durch die kürzlich erfolgte Annahme des Haus
arbeitsgeſetzes im Reichstag und die Ablehnung der Lohnämter

iſt die Frage der Heimarbeitreform augenblicklich eine brennende
geworden darum wird es ſicher alle Kreiſe unſerer Bevölkerung
intereſſieren durch die Ausſtellung ein Bild von der Lage der
Arbeiterinnen in den hauptſächlichſten Heiminduſtrien und den
vrerſchiedenartigen Lohnverhältniſſen zu erhalten Zugleich werden
die Beſucher einen Einblick gewinnen in die Verſuche der Heim
arbeiterinnenorganiſation Beſſerung der Verhältniſſe zu ſchaffen
z B durch Lehrkurſe die Arbeiterinnen leiſtungsfähiger zu machen
und ihnen angemeſſen bezahlte Arbeit zu verſchaffen entweder
durch Arbeitsvermittlung oder durch größere Arbeitsaufträge von
Kliniken und Krankenhäuſern

Die Veranſtalter rechnen auf allgemeines Intereſſe und regen
Beſuch der Ausſtellung welche Mittwoch den 24 Januar von
10 7 Uhr im Erangel Vereinshaus Kronprinz ſtattfindet und
ſür jedermann gegen ein Eintrittsgeld ron 30 Pfg zugänglich iſt

Neue hauptamtliche greieſchulinſpektorenſtellen

Die Zahl der hauptamtlichen Kreisſchulinſpektoren ſoll nach
dem Kultusetat für 1912 von 392 auf 405 alſo um 13 vermehrt
werden

Die neuen Stellen ſollen in Eckernförde Eilenburg
Hamborn Jſerlohn Kolberg Landeshut Lauban Nord
hauſen Rixdorf Spremberg Stade Uedermünde und
Weißenfels errichtet werden Jn Hamborn und Rirxdorf
handelt es ſich um die Teilung ſchon beſtehender BVezirke Jn
den übrigen Orten laſſen das ſchnelle Anwachſen der Bevölkerung
ſowie die zunehmenden Schwierigkeiten bei der Beaufſichtigung des
Schulweſens in den Jnduſtriegegenden und in aufſtrebenden
Städten und deren Umgebung die Einrichtung der hauptamtlichen
Kreisſchulaufſicht als notwendig erſcheinen

Schutz den Zugtieren
An die Kräfte unſerer Zugtiere ſtellen jetzt harie Kälte umd

die holperigen vereiſten glatten Fahrſtraßen große Anforderungen
Soll bei Pferden ufw namentlich auf ſachgemäßen Hufbeſchlag
Wert gelegt werden ſo bezieht ſich auf alle Zugtiere die gleiche
Vorſchriſt daß die Belaſtung der Wagen ſich nach der Beſchaffen
heit der Wege richtet Gutgeleitete Fuhrbetriebe kommen vieſer
Forderung nach oder ſchaffen Erleichterung durch Vor
ſpannung leider aber gibt es noch viele Fuhrleute die darauf
leine Rückſicht nehmen und in unbarmherziger Weiſe
ihre Tiere überanſtrengen und quälen

Solche Fälle mögen von Polizei und Tierſchutzvereinen ſowie
vom Publikum ſelbſt zur Anzeige gebracht werden

Aus der Domgemeinde Der Helferkreis unſeres Kinder
gottesdienſtes ladet die Eltern der Kinder auf Sonntag den
21 Jan abends 8 Uhr in das Vereinshaus zum Kronprinzen
Kl Klausſtr 16 zu einem Elternabend herzlich ein deſſen feſt
liches Beiſammenſein dem Austauſch über die Kinder dienen wird
die Fühlung zwiſchen Eltern und Helfer zugunſten der Kinder
fördern foll

Jm Frauenverein zur Armen und Krankenpflege findet am
Donnerstag 6 Uhr abends im Volksſchulſaal Neue Promenade 13
der zweite Vortrag im Zyklus ſtatt Herr Profeſſor Dr Krüger
wird über das Thema Die Frau im Leben der Naturvölker
ſprechen

Der Verein ehemaliger ſtädtiſcher Oberrealſchüler hält am
heutigen Abend 88 Uhr im Saal des Hotels Tulpe eine Ver
ſammlung mit Vortrag Redner iſt der Obertelegraphenaſſiſtent
Wöllner über das Thema Die Entwickelung des Fernſprech
weſens Alsdann geſelliges Zuſammenſein Dazu ſind ſämtliche
Schultameraden mit ihren Damen willkommen

Patent Erteilungen Dr Walther Koppetſch Halle a
Vorrichtung zum Schutz der Druckfläche von Druckformen Emil
Wolter Annaburg Bez Halle a Wächter Kontrollapparat
Gebrauchsmuſter Eintragugngen Ernſt Stöcler
Blankenburg a S Gardinenſtange mit Nutenleiſte zum Ein
klammern der Gardinen Theodor Lehmann Halle a S Form
kaſten zur Herſtellung eiſenbewehrter Decken Fabrik landwirt
ſchaftlicher Maſchinen F Zimmermann Co Akt Geſ Halle a
Vorrichtung an Preßſtempeln für Strohpreſſen oder dergl zur
Verhütung des Aufwickelns des Preßmaterials auf die die Ein
leger tragende Welle Dr Hanns Schilling Halle a S Karten
brief Hermann Winter Halle a S Jnjektor Friedrich Schulte
Halle a und Eduard König Aſchersleben Vorrichtung zum
Aufſpannen von gebrauchten Laufdecken oder dergl auf Pneu
matiks Max Biehl Saalfeld a Schlagmaske zum Töten
ren Tieren mit durch Arretierſtift einſtellbarem Gleitlager für
den Schlagbolzen

Provinzialnachrichken

Lustmord
Raguhn 16 Jan Am 11 Januar veröffentlichte der Guts

beſizer H Brademann in Raguhn folgenden Aufruf 50 Mark
Belohnung ſichere ich demjenigen zu der mir über den Verbleib
der feit Sonnabend den 6 Januar vermißten 26 Jahre alten
Jda Jaſper Angaben machen kann Bekleidet war dieſe mit
dunkelblauer Sammetbluſe ſchwarzem Tuchrock geſtreifter Träger
ſchürze grau grün geſtreiftem Taillentuch mittlere Größe kräftiger
Wuchs dunkelblondes Haar und geſunde blühende Geſichtsfarbe

Heute nachmittag wurde die vermißte Jda Jaſper die
Schwägerin des Brademann im Gebüſch auf dem hieſigen Anger
dicht bei der Stadt aufgefunden und zwar unter Umſtänden die
ein Notzuchtsverbrechen mit anſchließendem Mord nicht ausge
ſchloſſen erſcheinen laſſen Noch heute abend 7 Uhr trafen der

Erſte Staatsanwalt und der Kreisarzt aus Deſſau ſowie das
Jeßnitzer Amtsgericht in Raguhn ein um den Tatbeſtand feſtzu
ſtellen Auch ein Polizeihund aus Deſſau ward verwendet Ueber
das Ergebnis der Unterſuchung iſt bisher nichts bekannt

Die Jaſper war in Raguhn auf Beſuch und in Berlin in
Stellung RNeben der Leiche ward elne Browningpiſtole gefunden
Die Leiche ſoll aufgetaut werden um die Urſache des Totes ein
wandfrei feſtzuſtellen

Rodelunfälle
Sondershauſen 17 d Gegen einen Baum gefahren iſt

beim Rodeln auf der en ganſe eine hier bei ihrer Groß
mutter zu Beſuch weilende junge Dame Tochter des Paſtors

Fräulein F fuhr mit einem zweiten Fräulein vom Fried
e abwärts der Schlitten kam auf der glatten Bahn ins
wanken und im nächſten Augenblick war das Unglück ſchon

geſchehen Während ihre Begleiterin mit dem Schrecken
l

von kam erlitt Fräulein F
Verletzung an beiden Beinen

Duderſtadt 17 Jan Zwei ſchwere Rodelunfälle ereigneten ſich geſtern nachmittag auf der ſieteeeeee iſſer

Ein junges Mädchen deſſen Rodeſlſchl tten ins Schleudern
kam wurde gegen einen Baum geſchleudert und erlitt einen

r hege 27 e ebenfalls gegen einen
aum geſchleudert wurde zog außer erletzungen eine Gehirnerſchütterung zu derlichen Vet

Vom Eichsfelde 17 Jan Mehrere ſchwere Unfälle beimRodeln haben ſich geſtern in verſchiedenen Orten e Eichs

feldes ereignet Bei Dingelſtädt ſauſte ein mit 6 Per
ſonen beſetzter großer Rodelſchlitten gegen einen Baum Die
Jnſaſſen flogen in weitem Bogen vom Gefährt und erlitten
zum Teil ſchwere Verſetzungen Bei Geismar karambo
lierte ein beſetzter Rodelſchlitten mit einem beſpannten
Schlitten Einer der Rodler erlitt bei diefem Zuſammenſtoß
einen doppelten Unterkieferbruch und mußte in das Kranfen
haus geſchafft werden Ein zwe ter Herr erlitt einen Knöchel
bruch und eine Dame eine ſchwere Knieverketzung Auch bei
Lengenfeld u St verunglückten zwei Rodler heide haben
ſchwere Verletzungen davonoetragen Unter den in Dingel
ſtädt beim Rodeln Verunglückten befindet ſich auch Dr med
S aus Heiligenſtadt und ſeine in Dingelſtädt wohnende

raut

eine Gehirnerſchütterung und

Turnerheim
Freyburg a 17 Jan Das jetzi dem Gaſtwirt Naumann

gehörige Jahnhaus foll demnächſt in den Beſitz der Deutſchen
Turnerſchaft übergehen Es ift beabſichtigt mit dem Jahnhaus
ein Turnerheim für alte verdiente Turner einzurichten

Arnſtedt 17 Jan Der künſtleriſche Schneider
Die Berechtianng zum EinfährigFreiwilligen Dienſt erhielt dieſer
Tage der beim Hofſchneidermeiſter Günther in Ballenſtedt be
ſchäftigte Sohn des Schneidermeiſters Brantin hier für her
vorragende Leiſtungen in ſeinem Handwerk

Quedlinburg 16 Jan Jnfolge der ſtarken Kälte
werden die Wachtpoſten ſtündlich abgelöſt Zum Schutze
wagen die Kälte und um das Erfrieren zu verhüten werden die
Füße mit einer ſtarken Lage von Seidenpapier
umhüllt Bei den während der letzten Tage abgehaltenen
Felddienſtübungen ſind einer größeren Anzahl von Mannſchaften
die Ohren erfroren

Eiſenach 15 Tan Die Wildfütterung in den
Waldungen Thüringens hat nachdem reichlicher
Schneefall eingetreten iſt begonnen Not leidet das Rehwild vor
lärfig nicht da unter der lockeren Schneedecke der Waldboden mit
zahlreichen Eicheln bedeckt iſt Trotzdem finden ſich die Tiere
ohne die geringſte Scheu zu zeigen auf den von den Jägereiken
eingerichteten Futterſtellen ein auf denen in Raufen Heu und n
Krippen Eicheln und Kaſtanien geboten werden

Kathütte Thüringen 16 Jan Gaſthofbrand Das
in der Nähe des Bahnhofes Meunſelbach gelegene Gaſthaus Zum
Waldfrieden iſt in der Nacht zum Montag völlig niedergebrannt

Leipzig 16 Jan Ausſperrung Eine Fabrik photo
graphiſcher Apparctte in Leipzig hat 32 Arbeiter bis zum 17 d M
cnsgeſperrt weil ſie eigenmächtig und gegen den Willen der Ge
ſchäftsleitung am Wahliage der Arbeitsſtelle fern
geblieben ſind um ſich an den Wahlarbeiten zu beteiligen

Ordenseverleihungen
Der König hat dem Stadirerordneten Rentier Friedrich

Bindſeil zu Eisleben den Königlichen Kronenorden vierter
Klaſſe verliehen

Dem Hammerſchmiedemeiſter Friedrich Müller zu Kupfer
dreh im Landkreiſe Eſſen dem Zimmerpolier Gottfr Walther
dem Maurerpolier Heinrich Schilf beide zu Eisleben dem
Maſchinenſteiger Heinrich Bermws zu Eſſen a d Ruhr wurde das
Allgemeine Ehrenzeichen überwiesen

Ferner erhielt der Malermeiſter Guſtav Drähne zu
Magdeburg Salbke die Rettungsmedaille am Bande

RKunst und Wissgenschaft

Die englische Böeherflut
Die Jahresſtatiſtik der neven Bücher für 1911 die jetzt in

engliſchen Fuchzeitſchriften veröffentlicht wird zeigt daß die
Ueberproduktion nech immer zunimmt

1910 waren es 10 804 Bücher 1911 ſind es 10 914 Die größten
Zunahmen entfallen dabei anf die Abteilungen Philoſophie und
Religion Wiſſenſchaft und Technik Geſchichte und Biographie
Poeſie und Drama Neue Dichtungen gab es 238 Bände mit
o33 Neuausgaben 40 Ueberſetzungen und 4 Broſchüren kommt dieſe
Abteilung auf die ſtattliche Geſamtziffer von 2215 Bänden

Es iſt zweifellos bemerkt dazu das Athengeum daß das
Angebot bei weitem größer iſt als die Nachfrage Auch der
Fachmann findet es unter den heutigen Bedingungen ſchwterig
das Bemerkenswerte unter einer ſolchen Fülle von Neuerſchei
tungen herauszufinden

Tagung des Vundes deutſcher Architekten Der geſchäfts
führende Ausſchuß des Bundes deutſcher Architekten hielt dieſer
Tage in Berlin eine Sitzung ab in der beſchloſſen wurde die
Organiſation der für ein Honorar arbeitenden Architekten im
Sinne von Bauanwälten möglichſt lückenlkos auszubauen Das
Thema des techniſchen Aushbildungsweſens wird der Bund vom
Standpunkt ſeiner Mitglieder der privaten Baukünrtler aus
kebandeln Auch ſoll die Bekämpfung des Beſtechungsunweſens
im Baufach ſyſtematiſch betrieben werden

Theater und Musik
Sängergagen in alter Zeit

Die häufig auftauchende Annahme daß die beſonders in
Amerika aufgewandten märchenhaften Gagen für Sänger und
Sängerinnen in früheren Zeiten unbekannt geweſen ſeien wird
durch eine intereſſante Studie widerlegt die Gino Monaldi
in der Nuova Antologia veröffentlicht

Vor 1830 bezahlte man wie aus einem Briefe Roſſinis her
dorgeht einer guten Sängertruppe für eine Staglone von rund
40 Tagen folgende Gagen die Primadonna erhielt 2000 Lire
der erſte Baß und der erſte Baritog je 1500 der erſte Tenor 1750
der Kapellmeiſter 950 Lire Aber nach 1830 ſtiegen die Gagen
zu ſtolzen Zahlen empor Der Tenör Donzelli wurde 1836/37 vor
dem königlichen Theater in Madrid für die Karnevalszeit mit

35 000 Lire Gage engagiert der Ungher zahlte man in Palermo
für wenige Abende 17 000 Lire und im Jahre 1888 in Wien für
eine einzige Stagione 72 000 Jn Paris erhielt die Griſi für
6 Monate 80 000 Francs und in London bezahlte man ihr für



drei Abende 15 000 Der Baß Lablanche wurde mit 1500 bis
2000 Francs für den Akend bewertet und die Tachinardi Perriani
erhielt 3000 für die Vorſtellung Der berühmteſte Tenor jener
Zeit Robini bezog im feſten Engagement eine garantierte Ein
nahme von wenigſtens 195 000 Francs und in London zahlte man
ihm für ein zweimonatiges Engagement weitere 100 000 Francs
Erhaltene Briefe und Dokumente zeigen daß in jener Zeit für
bekannte Sänger und Sängerinnen bei einer kurzen Stagione
Gagen von 30 40 000 Francs an der Tagesordnung waren
Wenn man berückſichtigt daß damals das Geld einen ungleich
höheren Wert hatte als heute zeigt ſich daß bewährte Künſtler
der Oper auch in den dreißiger Jahren Nahrungsſorgen nicht
ausgeſetzt waren

8ühnenchronihk
Revanche eine freundliche Komödie des noch jungen

Wiener Dichters Otto Soyka erfuhr im Düſſeldorfer Schau
ſpielhaus eine ſehr beifällige Aufnahme

Die Bezirkshauptmannſchaft in Tetſchen verbot die Auf
führung des bekannten Theaterſtückes Der Böhm in Ame
rika wegen der nationalen Empfindlichkeit der Tſchechen Die
Aufführung wird nur mit akgeändertem Titel und Text ge
ſtattet

Alles um Geld von Herbert Eulenberg machte
bei ſeiner Erſtaufführung im Münchener Schauſpielhauſe tiefen
Eindruck Der Beifall war ſtark und anhaltend Vereinzelter
Widerſpruch drang nicht durch

Artur Schnitzlers jüngſtes Drama Das weite Land
ſoll an der Pariſer Comédie Françaiſe aufgeführt werden

Thomas Manns Renaiſſance Drama Fiorenza wird
ols nächſte Neuheit im Berliner Deutſchen Theater aufgeführt

Ein Variété Skeich für Harry Walden geſucht Ein Preis
ausſchreiben erläßt der Deutſche Theater Verlag
Berlin Linkſtr 11 Er fucht einen wirkſamen Variéts Sketch
für Harry Walden Es werden 3 Preiſe ausgeſetzt zu je
2000 Mk 1000 Mk und 500 Mk

Luſtschiffahrt

Union der Automobilkonstrukteure
Brüſſel 16 Jan

Hier wurde geſtern eine internationale Union
der Automobil Konſtrukteure gegründet Folgen
des offizielle Communiqus wird heute veröffentlicht werden
Die Vertreter folgender nationaler Gruppen Verein

Deutſcher Motorfahrzeug JnduſtriellerChambre Syndical du Eycle et de Automobile Frankreich
Chambre Syndical des Conſtructeurs de Automobile So
ciete of Motor Manuſactures and Traders England
Chambre Syndical Suiſſe de TAutomobile et du Cycle haben
ſich am 15 Januar 1912 zu einem Jnternationalen Kongreß
vereinigt einſtimmig die Gründung einer Union Jnter
nationale Conſtruction de Automobile beſchloſſen Die Sta
tuten dieſer Union ſind angenommen und das Bureau wie

lgt zuſammengeſtellt Armand Peugeot Vräſident Conte
e Liedekerk Manville und Viſcher Vizepräfidenten Coranne

Schatzmeiſter und Sekretär

Zu den Flugverſfuchen von Vord der Amerika wird noch
telegraphiert Wenn das Wetter günſtig bleibt wird ſobald der
Dampfer Amerika in der Elbemündung anlangt Hugh
Robinſon vom Deck des Schiffes mit ſeinem Doppeldecker auf
fliegen und foll in einem der ſtädtiſchen Hamburger Parks landen
Auf der Amerika die in Plymouth anlegte iſt alles für den
Flug vorbereitet Einige Meilen von Cuxhaven entfernt wird
das Schiff halten bis Robinſon aufgeflogen ift

Vom Bochoſtet Ferzteſtreik

Man ſchreibt uns
Jn Nr 127 der Saale Zeitung vom 16 März 1911

wurde mitgeteilt daß die Bocholter Krankenkaſſen Vertreter, die
gelegentlich des dortigen Aerzteſtreiks den Generalſekretär des
Leipziger Verbandes öffentlich der Lüge geziehen von der An
klage der Veleidigung frei geſprochen wurden

Zu dieſer Notiz ſei ergänzend hinzugefügt daß das Land
gericht Leipzig auf Berufung des Generalſekretärs der mit dem
Urteil nicht zufrieden war das Urteil der erſten Jnſtanz be
ſtätigte

er Generalſekretär des Leipziger Verbandes hat überhaupt
großes Pech in ſeiner Kampfesweiſe gegen die Bocholter Kranken
kaſſen Bei einer Beleidigungsklage die von Bocholter Kaſſen
vertretern ausging wurde er von dem Amtsgericht in Bocholt
und endgültig von dem Landgericht in Münſter zu 300 Mark
Geldſtrafe zur Tragung der Koſten des Verfahrens verurteilt
ferner wurde Publikationsbefugnis in den beiden Bocholter
Zeitungen und in dem Organ des Leipziger Verbandes zuge
fprochen

Der Generalſekretär des Leipziger Verbandes hatte in dem
von ihm verantwortlich gezeichneten Teil der Aerztlichen Mit
teilungen ſtarke Beleidigungen gegen einige Bocholter Herren
die den Krankenkaſſen naheſtehen gebracht Bei dem gerichtlichen
Verfahren wurde der Wahrheitsbeweis angetreten der ſchei
terte und zeigte auf welche Unterlagen hin in dem Organ
es Leipziger Verbandes angeſehene Perſönlichkeiten gröblich be
leidigt werden

Das Urteil ſtellt feſt daß der Wahrheitsbeweis gänzlich miß
glückt iſt Es müßte ſtrenge Beſtrafung eintreten weil der
Aerzteſtreik in der Bevölkerung ſehr verderbend und vergiftend
gewirkt babe Durch den Aerzteſtreik ſei überall Haß und Zwie
tracht geſäet worden Wenn die eigentlichen Täter einige
Bocholter Aerzte der Richtung des Leipziger Verbandes auf der
Anklagebank ſäßen ſo würde das Gericht eine ſehr hohe Strafe
für angemeſſen erachtet haben es hätte auf Gefängnisſtrafe er
kannt werden müſſen Der Generalſekretär des Leipziger Ver
bandes habe die Mitteilung zugeſandt erhalten und ſich auf die
Glaubwürdigkeit der Einſender verlaſſen Es ſei aber ſeine
Pflicht geweſen ſich vorher von der Richtigkeit ſolcher Angaben

vergewiſſern Das Gericht hat alſo nicht nur den General
retär des Leipziger Verbandes verurteilt ſondern vom mora

liſchen Standpunkte aus noch ſchärfer die Bocholter Mitglieder
des Leipziger Verbandes die allerdings weil Verjährung einge
treten war nicht mehr belangt werden konnten

Permischtes

Me Feuersbrunſt in Japan
Ver große Brand der japaniſchen Stadt Oſaka iſt in einem

Krendenhauſe des dortigen Yoſchiwariviertels um 1 Uhr mittags
gebrochen Es wehie ein ſtarker Wind der das Feuer raſch vor den Flammen zu retten

Man
glaubt daß viele Mädchen in den Flammen umge
kommen ſind Das Feuer griff bald auf das dicht bewohnte

rerbreitete wodurch das ganze Viertel zerſtört wurde

Arbeiterviertel der Stadt über Die Feuerwehr erwies
ſich als ungenügend ſo daß Truppen zur Hilfe herbeigerufen
werden mußten

Erſt um 11 Uhr morgens war das Feuer auf feinen Herd
beſchränkt worden 5000 Häuſer ſind zerſtört und über
30 000 Menſchen obdachlos

Das Brockengelpenſt am Eiffeltkurm
Aus Paris wird berichtet
Jn der franzöſiſchen Akademie der Wiſſenſchaften erſtattete

Profeſſor Chauveau Bericht über ein merkwürdiges Luft
phänomen das er durch einen Zufall beobachten konnte während
er in der Avenue de La Bourdonnais ſpazieren ging Um die
Mittagszeit bemerkte der Gelehrte einen Schatten des Eiffel
turmes der ſich horizontal oder wenigſtens faſt horizontal in
Richtung von Norden nach Süden in die Luft erſtreckte Die
Spitze dieſes Schattens die füdwärts gerichtet war ſchien ſich
mit der Spitze des Eiffelturmes zu berühren ſo daß der Turm und
der Schatten eine Art rechten Winkel bildeten Von einem andern
Standorte aus erſchien der Schatten jedoch wie eine Verlängerung
des Turmes und vermittelte das Bild eines zweiten Eiffelturmes
der auf dem Kopfe ſtehend in die Luft emporragte Es handelte
ſich dabei nicht um einen Schatten und um eine Wirkung der Luft
ſriegelung ſondern um ein wirkliches auf die Wolken geworfenes
Bild alſo um eine Erſcheinung die dem berühmten Brocken
geſpenſt entſpricht bei dem man bei Sonnenuntergang auf einer
öſtlichen Nebelwand Schattenbilder von Häuſern und Menſchen
wahrnimmt

Defraudationen eines Vureaulehrlings
Ein raſches Ende fanden die Abenteuergelüſte eines Bureau

lehrlings aus Metz Von einem großen Metzer Warenhaus wurde
am Dienstag wie das B erfährt ein Bureaulehrling mit
38000 Mark zur Bank geſchickt Er entfloh aber mit einem
Freund über die franzöſiſche Grenze Ein Herr der Geſchäfts
leitung der dem Flüchtigen ſofort nachreiſte faßte beide Diebe in
der Nacht auf Mittwoch in Nancy Sie hatten faſt das ganze
Geld noch bei ſich Jn einer Zuſchrift an die Metzer Blätter rühmt
der Herr das überaus liebenswürdige Entgegenkommen der franzö
ſiſchen Polizei die weil ſie nicht ſo viel Formen zu erfüllen hat
ſofort tatkräftige Hilfe leiſten konnte auch ohne einen offiziellen
Auftrag dazu zu haben

Ein ähnliches Schickſal hatte der Königgrätzer Drogiſt Dix
der ſeinerzeit wegen großer Betrügereien zum Nachteil der Ber
liner Verſicherungsgeſellſchaft Viktoria zu fünf Jahren Kerker
verurteilt worden war und bald darauf flüchtete obgleich er
50 000 Kronen Kaution geſtellt hatte Er wurde in Luzern
verhaftet

Der wiedergefundene Prinz
Aus Rom wird uns gemeldet
Jm Hauſe der Prinzeſſin Alice von Bourbon der

geſchiedenen Gemahlin des Fürſten Friedrich Schönburg Wal
denburg zu Viareggio war wie berichtet der erſtgeborene
Sohn der Prinzeſſin der zehnjährige Carl Leopold plötzlich
verſchwunden

Die Prinzeſſin benachrichtigte die Polizei und ſprach die
Vermutung aus das Kind ſei von Verwandten ihres 1909
verſtorbenen Exgemahls geraubt worden um ihn als letzten
Sproſſen des Hauſes Schönburg Waldenburg ſtandesgemäß zu
ren Die Polizei fand indeſſen das Kind am fpäten
Abend in der Nähe von Pietruſanta wohin es ſich verirrt
hatte

Die Eisernte an der Waſſerkante
Aus Geeſtemünde wird uns geſchrieben Die Eis

ernte welche beſonders für unſere Hochſeefiſcherei eine
ſehr wichtige Rolle ſpielt und welche in den beiden letztenfroſtloſen Wintern ganz ausgefallen iſt iſt ſeit Sonnabend in
vollem Gange Aus der weiteren Umgegend wird das Eis in

angebracht während die Ernten vonden in der Nähe efindiichen Eewäſſern durch Hunderte von

Wagen den Eishäuſern am Fiſchereihafen zugeführt werden
ele Hunderte von Arbeitern finden dabei eine lohnende Be

ſchäftigung Das Eis hatte heute bereits eine Stärke von
5 Zoll und iſt von ausgezeichneter Qualität Um die Eis
häuſer zu füllen bedarf es noch einer Froſtperiode von 8 bis

e10 Tagen

Gegen die Gefährdung von Fahrgäſten durch ſpige Hutnadeln
will man in Mannheim energiſch vorgehen Da die Auf
forderung des Straßenbahnamts an die weiblichen Fahrgäſte die
Spitzen ihrer Hutnadeln durch Schutzhülſen oder auf andere
Weiſe unſchädlich zu machen nicht den gehofften Erfolg gehabt
hat hat der Stadt rat beſchloſſen daß Frauen die lange un
geſchützte Hutnadeln tragen die Benutzung der elektriſchen
Straßenbahn nicht geſtattet werden ſoll Zur wirklichen Durch
führung dieſer Maßregel iſt die Aufnahme eines entſprechen
den Verbots in die Verkehrs und Betriebsordnung beabſichtigt

Ein falſcher Prälat Aus Rom wird gemeldet Der römiſchen
Polizei ift es geglückt einen falſchen Prälaten zu verhaften der
unter dem Ramen Monſignore de Sevigne Marquis de
Sanit Mars Prinz von Belmonte und Marquis Villarmoir
durch Hochſtapeleien verſchiedene reiche Geiſtliche geiſtliche
Orden ſowie Perſonen aus der Ariſtokratie um große Summen
betrogen hat Der verhaftete Hochſtapler iſt der 27jährige
Giovanni Battiſta Giudi aus Turin

Zwei Kinder verbrannt Ein ſchweres Brandunglück trug
ſich in Schulitz bei Bromberg zu Dort wurden drei Kinder
im Alter von ſieben ſechs und zwei Jahren von ihren Eltern in
dem einſam liegenden Cehöft allein zurückgelaſſen Plötzlich ge
riet das Haus in Brand und die beiden jüngſten Kinder kamen in
den Flammen um Das älteſte trug ſehr ſchwere Brandwunden
davon Das Gehöft iſt vollſtändig niedergebrannt

Nach Kontrahierung einer Schuldenlaſt von einer halben
Million Mark erſchoſſen Der Hotelbeſitzer Huettner aus
Schroda der unter Hinterlaſſung von einer halben Mill
c eng wen flüchtig geworden war hat ſich in Ratibor er

oſſen
Ein amerikaniſches Hotel in Flammen Das Revere Hotel in

Boſton eines der bekannteſten Hotels in Amerika das in
früheren Jahren Perſönlichkeiten u a König Eduard VII be
herbergte iſt Dienstag ein Raub der Flammen geworden Das
Feuer entſtand in einem im erſten Stockwerke befindlichen Café
und verbreitete ſich bis in die oberſten Etagen des fünfſtöckigen
Gebäudes Viele Frauen flüchteten in ihren Nachtgewändern in
der ſtarken Winterkälte auf die Straße und mußten ſchleunigſt in
benachbarte Hotels gebracht werden Männer Frauen und Kinder
kletterten durch die Fenſter auf die anſtoßenden Gebäude um ſich

l

Leitzie Pachrichten
Bayriſcher Großblock

gegen den ſchwarz blanen Bloch

München 17 Jan Privattelegramm Nunmehr wird das Großblockabkommen für die bevor
ſtehenden Landtagswahlen öffentlich bekannt gegeben
Danach wird der aus den Liberalen den Sozial
demokraten und dem alt bayeriſchen Bauern
bund und dem Deutſchen Bauernbund beſtehende
Großblock geſchloſſen gegenüberſtehen dem Zentrum den
Konſervativen und dem Bund der Landwirte
Es werden insgeſamt 16 Sozialdemokraten 34 Liberale 24
Bündler aufgeſtellt

München 17 Jan Die ſozialdemokratiſche Münchener
Poſt teilt mit daß der Ba eriſ r Großblock gegen

das Zentrum auch für die bevorſtehende Reichs
tagsſtichwahl zuſtande gekommen iſt

Dynamiterploſton
Mülheim a Rh 17 Jan Eine Dynamitexplo

ſion fand in einer Fabrik in Schliebus ſtatt Jm Orte
ſind mehrere Häuſer ſtark beſchädigt worden ſelbſt in Wies
dorf das eine halbe Stunde von der Exploſionsſtätte ent
fernt liegt wurden mehrere Hausdächer zerſtört Jnfolge
des ſtarken Knalles zerſprangen zahlreiche Fenſter Nach den
bisherigen Feſtſtellungen wurde ein Mann getötet fünf
ſchwer und einige leicht verletzt

Zur türkiſchen Kammeranflöſung
H T B Konſtantinopel 17 Jan Die r des Se

nats in der die Auflöſung der Kammer beſchloſſen
wurde fand hinter verſchloſſenen Türen ſtatt Auf
Wunſch der Kommiſſion waren alle Miniſter anweſend
Anſcheinend befürchtet man Anruhen wenn der Be
ſchluß bekannt gegeben wird Auf eine Anfrage er
klärte jedoch die Regierung daß ſie jede Garantie für die
Aufrechterhaltung der Ordnung übernehme Die
Auflöfung der Kammer wird Donnerstag erfolgen Die Be
mühungen Huſſein Hilmi Paſcha zur Uebernahme
des Großweſirats zu bewegen werden von der Pforte
fortgeſetzt

Vergebliche Friedensvermittelungen

Wien 17 Jan Privat Telegramm Jnunterrichteten Kreiſen hält man den ruſſiſchen Frie
densvorſchlag zwiſchen Jtalien und der Türkei
für ausſichtslos da die türkiſche Regierung ihren
Widerſtand gegen die Annexion von Tripolis nicht aufgeben
will Trotzdem ſetzen die Mächte ihre Bemühungen fort

Erdſtöße
Vonn 17 Jan Jm nördlichen Teil der Stadt wurden

heute gegen 41 Uhr verſchiedene Er d ſt öß e wahrgenommen
die ſo ſtark waren daß in einem Hauſe drei Türen auf
ſprangen

Witterungs Ausſichten
Wekterbarke des öftenilichen Wekterdienftes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 17 Jan 8 Uhr morg
Luſtdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Die Wetterlage zeigt ſehr beſtändigen Charakter das
Barometer 75 wieder die Kälte hat noch zuge
nommen und ſcheint anzudauern

Witternngsausſicht für den 18 Jaunar
g war Wind heiter zeitweiſe dunſtig trocken ſtarker

roſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten

t Jan uar Schön wolkig mit Sonnenſchein Froſt
20 Januar Heiter bei Woltenzug Froſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eungen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feunilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Sschiſtsnachriechten
Oesterrelchischer Llioyd

Bureau in Halle Aax Lippmann Volhmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfers

finden statt nach Venedig 20 und 23 Jan Metcovich nach
Dalmatien 20 Jan Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe
22 Jan Lime Triest Spizza A Brioni 23 Jan Fillinie Triest
Cattaro A Baron Gautsch 24 Jan Dalmatinisch a banesische
Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Caste nuovo und Cattaro nach der Levante
und dem Mittelmeer 19 Jan Thessalische Linie A Meran
21 Jan Griech orientalfsche Linie A Gal cia 21 Jan Eillinie
Triest Alexandrlen Helouan 23 Jan Linie Triest Syrien Maria
Tresa 23 Jan Eil inie Triest Konstantinopel Graz nach Ost
indien China Japan 25 Jan Linie Triest Spizza Silesial Febr Linie Triest Bombay Semiramis 4 Febr Linie Triest
Shanghai Africa 10 Febr Linle Triest Kobe China 16 Febr
Linie Triest Bombay Bregenz

Norddeutscher Liovd m Bremen
Barean m Haſle L Schönlſeht Benkgeschaft Poststrasse

Ab Bremerhaven Orosser Kurfüürst 17 Jan nach Australleu
Man 18 Jan nach Baltimore Prinz Friedrich Wl helm 20 Jan
nach New ork über Southampton Cherbourg Turpin 20 Jan
nach Argenthnien Ab New Vork Berlin 20 Jan nach Genua
über Gibra tar Algier und Neapei Ab Baſtimore Rhein
20 Jan nach Bremen Ab Galveston Hannover 15 Jan nac
Bremen Ab Marseille Schleswig 17 Jan nach Alexandrlen
über Tunis und Syrakus Ab Oenua Prinz fleinrich 20
nach Alexzandrien über Neapel Ab Alexandrien Prinzreges
Luitpold 17 Jan uach Marseille
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Bank

fandel Gewerbe u Verkehr
Borlinor Börse

relephonfseber Beriebt der Saale 2tg
o Minuten Kredit 205 50 Diskonto 192 37 Deutschee e Berliner Hlandelsgeselischaft 173 12 Dresdner Bank

W 25 Commerz u Discontobank 116 75 Russische Anlelhe von
t o150 Türkenlose 173 Lombarden 19 37 Canada 241,12
Zaſtimore 105 25 Laurahütte 182,87 Bochumer Guss 231,87

ſsenkirchen 209 25 Harpener 203 87 Deutsch Luxemburg
Pro 25887 A F 2072 12 Steinens fia v 12

flamburger Paketfahrt 144 Nordd Lloyd 106 Gr Berl Strassen
bahn 193 87 Warschau Viener 184,37 Aumetz Friede 200 Hansa
15 87 Tendenz Schwächer

Höher notierten Landré Brauerel 3 Ammendorfer Papier
4,50 Adler Fahrrad 50 Dürener Meta 50 Düsse dorfer Wag

n 2 Excelsior Fahrrad 50 R Frister 5 Görlitz Koerner 2
Fotmann Waggon 2 Linke Waggon 75 Schubert Salzer 2
Vogtländ Masch 3,50 Biedel 9,50 Deutsche Gasglühlicht 75
Gerresheimer Glas 50 Deutsche Waffenfabrik 25 Kahla Por
eilan 2 Annener Gussstahl 3 Concordia Bergbau 2 Hedwigs

hütte 2 Leonhard Braunkoh e 5 Stadtberger Hütte 4,75 Geb
hard Kenig 3 Vorwohler Zement 2 Vogt Wolf 4,50 Scholten
j Leck 3 Grube Eintracht 6 Proz Niedriger notierten
Julius Berger 2 Deutsche Erdöl Ges 50 Lindener Brauerei 2
Roederhof Brauerei 2 Fgestorff Masch 40 Baer Stein 2
Rottweil Pulver 2 Bedbarger Wolle 275 Lindener Weberei 2
Stöhr Kammgarn 2 Konsolidation ,50 Dürkopp 2 Horch 2
Königsberger Walzmühle 5 Held Francke 2 Luckau Steffen
4,50 Proz

Rarlin 17 Jan v 48 o Stantseihe 08/09 unk 18 101 900 Bavrisoha Staate Amnyrixehe Staata Anleihe 09 ank t913 10 90bB e Schwers
darg Sondarshaneen V Warttemb Btaats Anleihe S1 33
u 3 Kameruner Eisendahn Anteite 92 d DeutsehbHstatrikaniseho Sahnidversehr ger 95 b Oottbueer Stadt
Anleihe 1900 99,906 Darmaüdt Stadt Anl 1900 ank 16S n Dessauer Stadt Anieih f805 DGaseidorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 e B 4 Joner Stadt Anl 1500
die V Jenaur Stadt Anl 19002 49 Nordhäuaer Stadt Anlotho
j9ös unkv 1919 49 Quedlinbarger Stadt Anl 1003 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 ank 13 4prostlessische Komm Obl XII I o Oasterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke 10,806 EKlbertelder Farben unk 1917 14, 5 beiter

Guniltieaum Lahineyer 06 08 z 80B Vereingte Leusitger Glas
hütten 250

Londoner Börse vom 17 Jan Es nHotierten FPugi Konroise
77,56 Rio Tinto 71,12 Geduld 0 froidfields 4 15, Stue aom 69 2
Steoi vrets II 75, Rand Sines 6 Anaconde 5 43 Baserand 3,4
Ohartered 37 Aurora West 0,28 Vindereslia Desp 12 Johannes
burg Goldtields 0,25 Van Kyn 3 6 Ailbua Generas 1 Hand
Gollieries 0 West Rand Consols 11/0 General Mining PVin
1,08 A Görz Co 0,09 Moddertontaio L 43

7um Kurazettoel

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 17 Janusr

Kaut Verk haäut VerAdotisgiGot Akten et d Johannasha 5300 5 66Arexandorshallt I Ob 12 400 J ustus Aktien v 95
Beienrode 7550 7ä u Kaiseroda 11t00 11i60Bismareksdall Akt 1260 iee Krügershali Aktien 134 135
Burbuch 1336 14 00 Ludwigshaii Aktien 689 74Garistund 4000 200 Neusoiistedt 34 o 3525
Doutsehe Kali Akt S Neustassturt II 12200Friedriechshali Akt 134 155 Nordhäusger Kali A 12 124
Glückaut Sundersh 2100 Prins Adalvert Akt Se 39
Grosser v Saohsen 10 vo a Reichskrone Lossa 122 15660
Bünthershah v Leharo 6 5 25Hannov hati Aktien 860 Ronnenberg Aktien 126 127
Hansa silberberg 0 5300 Kothenberg 3400 352Ha tor Aktion 13 3 00 8 ar Weimar T 7u00
Heiligenrodea v v v S5Saizdetturth Aktien 328 33
Heldburg Autien 74 Satmündes 5960 0Heldrunges 1 13 1 8Suegirid 6 s 7000lernen 6 v 6 e diegmundshatſ Akt 179 182Hermann 11 2000 et Teutonia Aktien 93 94
Hohentels 7400 50 aibeek 52001Hohengollern von 7100 W nheimshail I 1
Hugo II 1350 M intersnal 15400 20200Immenrode e d

Die Anleihen des Reiohs und Preußens
Zu der Meldung dass die Möglichkeit der Aufnahme einer

n Keichsanleihe im Jahre 1912 besteht wird von autorita
ver Seite mitgeteilt dass die Finanzlage des Reiches die Auf
nahme einer neuen Anleihe nicht notwendig macht Von den
de gtzanweisungen die im Jahre 1912 fällg werden wird die
elehsfinanzverwaitung einen Teil in bar einösen einen Tei

eine An eihe umwandeln und den Rest zur Verlängerung an
eten Nur zu diesem Zweck werde das Reich kleine Anleihe
träge aufnehmen die aber erst kurz vor dem l Juli zur Ein
gablung kommen sollen Die ganze Aktion bedeutet also keine
ermmehrung sondern eine Verminderung der Reichsschuld und
mit eine Aufbesserung der Finanzen

p agegen ist das preussische Finanzministerium wegen der
lssion der angekündigten neuen Anleihe mit einem Finanz

in Verhandlung getreten Ueber den Termin zu
legt em die Anleihe zur Ausgabe gelangen soll ist noch nichts
Stgeste t Was die Höhe der Anleihe betrifft so wird diese

t erheblich sein da mit den durch diese Emission gewonnenen
tteln u a die Elektrisierung der Berliner Stadt und Ring
penn und der Mitte land Kanal durchgeführt werden soll Ferner
ren die fiskalischen Bergwerke ſm Rheinland und West
len grösserer Mittel

Fabriſt landwirischaſtlcher Maschinen F Zimmermann Co
Aküengesellschatt zu Halle a S

gen der Ergänzung unserer bisherigen Mitteilungen sei noch tfol
es nachgetragen

des h das CGeschäft in hohern Masse unter den Einflüssen
t normen Jahres stand war es uns mög ich unseren Um
brden ne erum zu erhöhen Leider aber 2wang uns die ausser
höher ch scharte Konkurrenz im in und Auslande zu erhebifeh
ber Zugeständnissen an unsere Abnehmer in Form Von
ten en und Provisſonen Ferner haben wir einige neue Spezia

e Fab g denen wir guten Absatz und Gewinn erhoffen in
urgacht kation aufgenommen wodurch hohe Aufwendungen vVer

n wurden während mit einem norma en Nutzen noch nichtergednpet werden konnte Diese Umstände haben das Jahres
mm ungünstig beeinftusst Wir sehlagen der Generalver

ung die Verteſlung einer Pividende von 5 Proz Vor
ausreichende Lagerräume für unsere wesentlich ge

ahnst roduktlon zu schaffen haben wir ein in der Eisen
dahnatsent in Ammendorf belegenes Grundstück mit Staats
gung luss erworben dessen Umtang uns eine spiſtere Ver

Ein La es Gesamtbetriebes nach Ammendorf ermögiſchen wird
troet Serhaus für fertige Maschinen und ein Schuppen für Holz
btassunz und Lagerzweceke sind im Bau begriffen und bei
angen T des Berichts nahezu fertig gestellt Die Abschrel

Zugänge nd nach den bisherigen Normen vorgenommen worden
Lefügten Abgänge auf den Substanzkonten sind aus der an
unsere abelle ersfehtlſeh Von nennenswerten Veriusten in

n Aussenständen sind wir auch im BHerichtsjahre Ver

Axktienkapital 160 Millionen Mark
Provisionsfreie Abgabe in festverzinsfiehen erstklaseiqen Wertpapleren

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

schont geblieben Der vorſährige Bestand des Neubau und
I Einrichtungskontos jst auf Gebäudekonto übertragen worden

Vom Bestande des Effektenkontos sind 20 009 Mk nebst 8,40 Mk
Zinsdifferenz abgesetzt und den gesetzlichen Vorschriften ent
sprechen in Sonderverwaltung genommen worden dieser Be
trag bildet die Deckung unseres Arbeiter Unterstßötzungsfonds

Für den Reingewinn des Jahres 1910 11 von 124 731 25 Mk
zuzüglich des Vortrages aus 1909/10 20 458,58 Mk zusammen
145 189 83 Mk schlagen wir folgende Verteilung vor Ueber
weisung an dle gesetzliche Rücklage 5 Proz 6236 56 Mk kon
traktllche Tantieme an Vorstand und Prokuristen 17 237 35 Mk
4 Proz ordentliche Dividende 72 000 Mk Tantieme an den Auf
sichtsrat 5 Proz von 29 257 34 Mk 1462,87 Mk 1 Proz Super
Dividende 18 000 Mk Rückste lung für Talonsteuer auf Zins
bogen der Stammaktien 1300 Mk Remuneration an die Beamten
7500 Mk Vortrag auf neue Rechnung 21 453,05 Mk

Die Generalversammlung hat die Vorschläge genehmigt

Pretserhöhung für Beleuchtungskörper
Am Dienstag tagte in der Hande skammer zu Berlin der

Verband Deutscher Beleuchtungsfabrikanten und der Verband
der Berliner Beleuchtungsfabrikanten um wegen einer Preis
erhöhung von 5 Proz auf alle Arten Be leuchtungskörper Be
schlüsse zu fassen Es waren zu dieser Versammlung auch die
hauptsächlichsten Fabrikanten welche den genannten Verbänden
nicht angehören eingeladen und es waren von den meisten
sofern sie der Versammlung nicht beiwohnten zustimmende
brlefliche Erklärungen eingegangen

Die Versammlung besch oss einstimmig zunächst eine Er
höhung von 5 Proz eintreten zu lassen

Neue Juteprelserhöhungen
Der Juteverband beschloss folgende Preiserhöhmgen

Hessians 245 um drei Zehntel Pfennig Hessians 320 um fünf
Zehntel Pfennig Tarpaulings Sackings Baggings um sieben
Zehntel Pfennig Alle Garne um 15 Mk

Kaliwerke Sollstedt Wie man hört steht bei der Gewerk
schaft die Ausgabe einer hypothekarisch eingetragenen Sproz
mit 103 Proz rückzahlbaren Obligationsanleihe im Betrage von

Mill Mk deren Einführung an der Berliner Börse geplant ist
evor

Be der Baumwollsp nnerel Koſbermoor betragen die Ab
schreibungen 182 000 i V 170 000 Mk der Reingewinn ein
schliesslich Vortrag 120 033 295 517 Mk und die Dividende
6 9 Proz

Kapltalserhöhung der FHamburg Amerika Linie, Nach einer
Drahtmeldung aus flamburg schlägt die Verwaltung der Ham
burg Amerikanischen Paketfahrt Akt Ges eine Dividende von
9 i V 8 Proz Vor und beantragt ferner den Saldo von etwa
29 Mil ionen dem Abschre bungskonto und den Reserven zuzu
führen Ausserdem wird die Erhöhung des Aktienkapitals um
25 Millionen Mark vorgeschlagen

Bayerische Treuhand Akt Ges in AMünchen Nach dem
Rechenschaftsbericht für 1911 ergibt sich ein Reingewinn von
32 250 30 628 Mk der die Verteilung einer Dividende von
wieder 5 Proz gestattet Mit einem guten Bestand von grösseren
Geschäften und Aufträgen geht die Gesellschaft in das neue Jahr

Deutsche Bierbrauerel Akt Ges zu Berlin Die Generalver
sammlung setzte die Dividende auf wieder 5 Proz fest Die
Verwaltung teilte mit die Aussichten seien trotz der gestiegenen
Bohmaterialpreise nicht ungünstig man erhofft von dem laufen
den Jahre ein eiches Ergebnis

Akt Ges für Fabrikation von Eisenbahnmaterlal zu Görſſitz
Die Gesellschaft tet mit dass die Verhandlungen mit dem Ar
beiterausschuss des Werkes und den Vertretern der ausge
schiedenen Lackierer und Anstreicher zu einer Einigung geführt
haben und dass seitens der benannten Gruppen die Arbeit wieder
aufgenommen worden ist

Hopfen Der Verkehr am süddeutschen Hopfenmarkte war
neuerdings schwach und durch Einwirkung des stil en Handels
bröckelten die Preise etwas ab Badische und sdssische Hopfen

R ne erlösten 300 315 Mk in Mittelqualität 285 bis

Tabak Der Markt in Rohtabaken verkehrte wie aus Mann
heim gemeldet wird im allgemeinen in fester Haltung Die süd
und norddeutsche Zigarrenindustrie trat andauernd s Käuferin
auf wogegen das Angebot beschränkt blieb Alte Einlagen
wurden mit 64 69 Mk bewertet Lose ätter gingen zu seit

Preisen ab Rippen wurden sehr hoch im Preise ge
alten

Die erste Rückversleherung bel der Mietverlustversicherung
Der Allgemeine Deutsche Mietversicherungsverein Akt Ges zu
Berlin hat in diesen Tagen mit der Süddeutschen Rückver
sicherungs Akt Ges in München ein Abkommen getroffen wo
nach die Süddeutsche Rückversicherungs Akt Ges die Mitglieder
des Allgemeinen Deutschen Mietversicherungs vereins Akt Ges
gegen die Nachschusspilicht versichert

Düsseldorfer Elsen und Drahtindustrie Die Generalver
samm ung genehmigte den Abschluss einer Interessengemein
schaft mit dem Lothringer Hüttenverein Aumetz Friede und die
Erhöhung des Aktienkapitals um 2 auf 8 Mill Mk Die neuen
Aktien sind ab l Juli 1911 dividendenberechtigt

Braunschweigische Kohlenwerke in Helmstedt Wie ver
ſautet dürfte für die Stammaktien mit 10 Proz und für gſje
Prioritätsaktien mit 11 Proz Dividende zu rechnen sein Dieses
etwas ungiinstigere Resultat ist auf den mehrere Wochen
dauernden Streik im verflossenen Jahre zurſickzuführen

Hermann Schött Akt Ges chromolithogranhische Kunst
druckerel in Rheydt Aus dem Reingewinn von 326 585 280 341
Mark werden 8 7 Proz Dividende verteilt Im neuen Jahre
ist dem Geschäftsbericht zufolge der Auftragsbestand grösser
als in den Vorſahren soweit sich die Absatzverhältnisse be

e lassen hofft die Verwaltung wieder auf ein gutes Er
trägnis

Charlottenburger Wasserwerke In der Generalversamm
lung wurde her das neue Geschäftsſahr mitgeteilt dass das
erste Vierteljahr eine weitere sehr erfreu iche Zunahme der
Wasser förderung aufweise Die Dividende wurde auf 12 Proz
h et In den Aufsichtsrat wäh te man Bankier Frenkel

wieder
Die Richard Wolffsche Paplerzellstofftabrſ in Schwarza

an der Saalhahn wurde mit 600 000 Mk in eine Aktiengesell
schaft umgewandelt

e Hafberstadt Blankenburger Flsendahn erzielt eine
Jahreseinnahme von l 735 360 plus 10 840 Mk

Bel den Braunschwelglschen Kohlen Bergwerken in Hefm
stedt dürfte für 1911 mit einer gegen 1910 um Proz niedrigeren
Dividende also für die Stammaktien 10 und für die Prior täts
Aktien 11 Proz zu rechnen sein wegen des mehrwöchigen
Streiks im verflossenen Jahre

Aktlenspinnerel Aachen Der Aufsſchtsrat schlägt tür das
ab gelaufene Geschaäftsahr 5 6 Proz Dividende vor

Waren wned Produkte
Getreide

Berlioer Prodaktenbdor a U Jan Am Frähmarkeortterten Weiſe on intäod 300,00 o 50 ab Raho und re u
Koggen aolind 188,00 189,0 ab Bahn und trer Mähle klatermärkiseher maoklenbutgiseher pomm prenentgeh poeenseher und
ohlesiseher oft 20 mnitte 25,2 A gering 197 261 russieoh
und Donau mittel 296 409 geuring 193 195 ab Baho und ter Wagen

für Wandel unci Inelusträe Darmstädter Bank Wiliale alle a S
Reserven 32 Millionen Mark

Vaiea amerikaniaeher mir 144 185 ahtaender
180,00 00 frei Wagen Gerste ialändigebe ſt
ond gerin 181 60 1893 90 gmte I 290 russische und Vonan leieohte
17 00 179 00 heure ab Hahn und trej Wagen Lroseon
inlandigohe ad ansndisehe Fotterwars mittel 15 189 Tenben

189 u ad Bahn 7 3 Wag n Wairenmonh 00 24vie B 00 oggenmehl 0 ad 1 2239 24 25 Wari i o WersestieisHambaorg 17 Jan Gotreſdemarkt Weſen ſert n
Meoklbg 212 214 Roggen feet Meokihurg and
Gerste gtele, efdruss 154 16 fatar rung Holateiner
Msoklenburger neuer Holsteiner und Mooklenburger 202
bis 202 Mais fest T Plata mix e mixed loco 127Liverpool 17 Jan Roter Winterwarren ver MAara ver
Man 7 8Ste ig Main Febr a Heta März KanhigPost 17 Jan Weise ſoer April 11 52 11,88 B ar I1 63

59 B Roggen per Aprit 16 28 G 10,26 3 Hafer ver Apru S G
1 B Mais per MAlai 60 579 per In G 871 B per

Aug G Kaps Juni 5,50 15,60 B
Zucker

Hemburg 17 Jan fildenronzuasee FProdakt Beels 85 9
tendement neue Usanee trer an Bord Hamburg

vorm nachm abands
per Januar 15,65 15 20 15,80 VMarr J 15 90 15,95 15Mat 19Angnst 16 20 16,25 18 67Oktober e 12 05 11,85Dezember 12 72 tn re 115fost schwaä her matt

Kaelae
Hawburg 17 Jan Good averave Santos

vorrn nan aber dapor Märs 6 62 62 GMai 65 e EHeptember r el G J GDesember 6 G 3stotig behauptet behauptet
Rio de Janerro 17 Jan Kaftes Zutuhren 000 Seeoa in Rio

12,000 Sack in Santos
Harvre 17 Jan Raffee good er erage Samos per Maärr 75ver Mai 74 per Sepe 74 per Der T Stetig e

Kertoffelmehl ad Stärke
Megdeb urg 17 Jan Prima Kartofielstärke and Maebl r

100 kg B 25 32,75 PFest
BReriin 17 Jan Kartoftelmehbl und Stärke 32,30 Fenohtes

Kartoftelmeh 17 70

Spiritus
Nordhanoaen f7 Jan Breanntwein 49 Vol Pror ür 100

ton t60 W 90,75 do 45 Vol Pros für 100 kg c100 107
100,25 161 25 Maik per Jannar ſ612 ohne PVass ab Brennersei

Fettwaren und Oele
Köln 17 Jan Rabo Ioko 0 per Mai 67 06
Hambvuurg 17 Jan Stadtsehmals 56 00 omerik Steam 486,50

Ohamberlain 48 26
Chemlsche Produkte

feambarg 17 Jan Ohiiea treter per oko 8,85 Febr MArsz
87 trei Fahrreug Hamburg Poeet

Wolle
Bremen 17 Jen Paumwolie rubig Vpl loko midäl 50 50 Pte
Liverpool 17 Jan Aegvrtische Baumwolle per Märs S T
Liverpool 17 Jan Ranmwolie Umests 10 000 Ballen mport

von 3377 e reden y Abs 16 25Alerandria 17 Jan Aegyptische Baumwolle por Märs
Mai 15,2 Nor 16,23

Metalle

London 17 Jan Qhi Kapter vtetig 63 3 Aon 63
Zinn dtraits etetig 189 3 Mon 186 Blei epan träge bengl Zink gewöhnl bMarke fest 28 spes Marke

Berſiner Viehmarbt
Berlin 37 Jan Städ Sehlachtvfehrnarrt Amtlieh Berfeht

Es standen enm Verkaut 544 Rinder 137 Bullon 24 Ochsen
153 Kahe und Färsen 2205 Kalbor 1 5 8sehaſfe 17447 Sohweine
Kaälber a Doppellender teinerßbtast Lebendgewicht 3 100 Sohlnohbt
Tewreht I 143 d teimnzte Mast Vonm Mant und beste Saug
shlber Lebendgewieht 62 68 Sehlachtgowient 103 113 o mittlere
Mast nnd gute Sangkälber Lebendgawioht a Schtaohtgewront

9 d geringe Saugkälber Lebendgewrabt 27 Schiaohtgewieht 40 75 8Sohste Mastläammer und joengere AMasthammel
Lebendgewieht 37 4 Schlachtgewieht 74 altere Masthammel
lebendgewieht 92 37 Sehiaohtgewrent 64 74 masesig ühetsHammel und sehafe Merasehate Lobendgewieht bis 2 Sohiaeht
Lowieht bis 48 Sehwerne a Fettschweine Aber 3 Zèer Lebend
gewient 4s Behiaehtgewieht fo b vollfleisehige der fatneren Kassen
und deren Kreuzungen ber Zer Ledenigewient 56 45 Sohlaonht
gewiem 5 e volltiersehige der temeren Hassen und deren
Kreuanngen dis ar Lebdondgewrent 4 47 Sehisehbtgewienht 56bis 9 d feisenge Schwerne Labendgewient 42 45 Sehlaoht
gawieht 52 57 e gering entwiekelts Sehweme Ledendädgewieht 39
bis 42 8Sohlaohtgewieht 40 52 t Sauen Lebendägewicht 42 41
Sohlachtgewicht 53 55

Tendenzge Vom kinderanftried diteden angetühr Stack
anverkautt Der hälberhandel gestaltete sich ruhig Be den
Schatten fand der Auttried glatt Adsata Der Scohweidemasgkri
veorliet ruhig und wurde geräumt

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldunn via Azoren Bmäden

New Vork 171 16 1 Ghicago 17 1 161
Weizen p Mat 103 Weizen p Msl 100 h 98I Juli 19 h 9 9 JuliAaw prompt 71 70 h HMais p Mai 68 s

v Mai e ssi 68Mehi Spring eteare 415 4 15 Hafer p Mai S a480
katlee Farr Rio Nr 15 2 u e Jou 45 he P Jan ,58 13 4 Roggen prompt 958 96p Feurr 13,5 13 483 sahmals p Mai s 69 82Petroleum in OGases 9,10 8 19 Joll 9,56 89,55
to in Naw Vor 7,60 65 edo in Philadeiphie 7 7 55
Tendenn Kemen fest, Mai stramm

WWasserstüncde
bedeutet Aber unter Vnkt

r
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Noedra Oboerpege v 1 F1 90 S 10Untorpege b i 26 4Welasentols Obearpegel r 34 239 4

Unterpege an 13 2lrotha 10 zu T 1 16 SAlaleben Oberpegel r r 6 11 26 2Unterpegel 60 I 2 32Hernbur e 90walbe e Fl 68 Fl fo e 18Catarpegel uIII III

laun 1iel 7r l S ueadudit 72 20
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